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Gospelgesang für die Ferienfreizeit
Lions-Benefizkonzert mit Joy’n’Glory am 6. Mai

(v.l.n.r.) Bürgermeister J. Schmidt, Dr. A. Wurm u. K. Bleutge (Lions(v.l.n.r.) Bürgermeister J. Schmidt, Dr. A. Wurm u. K. Bleutge (Lions(v.l.n.r.) Bürgermeister J. Schmidt, Dr. A. Wurm u. K. Bleutge (Lions(v.l.n.r.) Bürgermeister J. Schmidt, Dr. A. Wurm u. K. Bleutge (Lions(v.l.n.r.) Bürgermeister J. Schmidt, Dr. A. Wurm u. K. Bleutge (Lions
Club Meckenh.-Wachtb.) m. I. Beer u. M. Schneider-Henseler v.Club Meckenh.-Wachtb.) m. I. Beer u. M. Schneider-Henseler v.Club Meckenh.-Wachtb.) m. I. Beer u. M. Schneider-Henseler v.Club Meckenh.-Wachtb.) m. I. Beer u. M. Schneider-Henseler v.Club Meckenh.-Wachtb.) m. I. Beer u. M. Schneider-Henseler v.
Gospel-Chor „Joy’n’Glory“. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Gospel-Chor „Joy’n’Glory“. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Gospel-Chor „Joy’n’Glory“. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Gospel-Chor „Joy’n’Glory“. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)Gospel-Chor „Joy’n’Glory“. (Foto: Gemeinde Wachtberg/mm)
Bericht Seite 2Bericht Seite 2Bericht Seite 2Bericht Seite 2Bericht Seite 2



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 8 – 15. April 2023 – Woche 15 – www.wir-wachtberger-online.de2

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mm) - Mit-
reißend, rhythmisch, klangvoll...
wer ihn schon mal gehört hat,
kann sich auf ein Wiedersehen,
besser auf ein Wiederhören freu-
en - auf den Gospel-Chor
„Joy’n’GloryJoy’n’GloryJoy’n’GloryJoy’n’GloryJoy’n’Glory“. Der Lions Club Me-
ckenheim-Wachtberg konnte den
Chor für ihr diesjähriges Benefiz-
konzert zugunsten der Wachtber-
ger Ferienfreizeit gewinnen.
„Wir freuen uns, wieder singen zu
können!“ sagt Chorleiterin Mo-Mo-Mo-Mo-Mo-
nica Schneidernica Schneidernica Schneidernica Schneidernica Schneider-Henseler-Henseler-Henseler-Henseler-Henseler bei der
Programm-Vorstellung im Wacht-
berger Rathaus. In der Corona-
Pandemie sei es schwer gewe-
sen, die Proben aufrecht zu erhal-
ten, aber per Zoom-Unterricht sei
es gelungen, den Chor weiterhin
zu aktivieren. Einige wenige Mit-
glieder nur hätten während die-
ser Zeit aufgehört. Aktuell bemüh-
ten sie sich um Nachwuchs, aber
die 25 verbliebenen Sängerinnen
und Sänger, so Schneider-Hense-
ler, seien stimmlich und engagiert
ein tolles Team. Die Nachfrage
nach Auftritten sei so groß, dass

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

sie kaum alle erfüllen könnten.
Aber... dem Ruf des Lions Club
Meckenheim-Wachtberg sind sie
gerne wieder gefolgt - für die gute
Sache. „Wir haben unser Pro-
gramm weiterentwickelt, Altes
und Neues gemischt!“ freuen sich
die Chorleiterin und IndrIndrIndrIndrIndra Beera Beera Beera Beera Beer,
der Vorsitzende des Gospelchors.
Voller Stolz erzählen sie von ei-
ner Einladung, die den Chor 2019
nach New York in die Carnegie
Hall führte, wo sie mit rund 250
Sängerinnen und Sängern aus al-
ler Welt und mit großem Orches-
ter aufgetreten sind.
Bürgermeister Jörg SchmidtJörg SchmidtJörg SchmidtJörg SchmidtJörg Schmidt dank-
te Katharina BleutgeKatharina BleutgeKatharina BleutgeKatharina BleutgeKatharina Bleutge, amtieren-
de Lions Club-Präsidentin, und den
Lions DrDrDrDrDr.....     Angelika Angelika Angelika Angelika Angelika WWWWWurmurmurmurmurm und DrDrDrDrDr.....
Gudrun Mieth-LeichsenringGudrun Mieth-LeichsenringGudrun Mieth-LeichsenringGudrun Mieth-LeichsenringGudrun Mieth-Leichsenring für
dieses erneute Benefizkonzert
zugunsten der Wachtberger Feri-
enfreizeit. Noch gut erinnerte er
sich an den letzten Auftritt von
Joy’n’Glory, bei dem die Gäste so
begeistert gewesen waren und
stehend mitgeklatscht und mit-
getanzt hätten: „Das war wirklich

toll!“ Der Eintritt ist wieder frei -
um Spenden wird gebeten. Diese
kommen zu 100 Prozent der Feri-
enfreizeit zugute. In den letzten
Jahren konnten damit besondere
Aktionen, oft als Überraschung,
für die Kinder und Jugendlichen
möglich gemacht werden.

Lions Club Meckenheim-Wacht-Lions Club Meckenheim-Wacht-Lions Club Meckenheim-Wacht-Lions Club Meckenheim-Wacht-Lions Club Meckenheim-Wacht-
bergbergbergbergberg
Benefizkonzert mit dem Gospel-Benefizkonzert mit dem Gospel-Benefizkonzert mit dem Gospel-Benefizkonzert mit dem Gospel-Benefizkonzert mit dem Gospel-
chor „Joy’n’Glory“chor „Joy’n’Glory“chor „Joy’n’Glory“chor „Joy’n’Glory“chor „Joy’n’Glory“
Samstag, 06.05.2023 -Samstag, 06.05.2023 -Samstag, 06.05.2023 -Samstag, 06.05.2023 -Samstag, 06.05.2023 -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Kirche St. Maria-Rosenkranzkö-Kirche St. Maria-Rosenkranzkö-Kirche St. Maria-Rosenkranzkö-Kirche St. Maria-Rosenkranzkö-Kirche St. Maria-Rosenkranzkö-
nigin,nigin,nigin,nigin,nigin,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum

Wir starten wieder durch...
Gesangverein Adendorf mit neuer
Chorleiterin
WWWWWachtberg-Adendorfachtberg-Adendorfachtberg-Adendorfachtberg-Adendorfachtberg-Adendorf - Am Don-
nerstag, 20. April, um 19.30 Uhr
ist es soweit: Gabriela Pullen aus
Wachtberg-Villiprott übernimmt
die musikalische Leitung des Ge-
sangvereins „Eintracht“ Adendorf.
Mit neuen Projekten - z.B. Kon-
zert während der Wachtberger
Kulturwochen zusammen mit den
Chor-Kids vom Ländchen oder
Mitwirkung am Karnevalslieder-
Mitsing-Konzert des Chorverban-
des Bonn/Rhein-Sieg - will der
Chor wieder durchstarten.
Neue Sängerinnen und SängerNeue Sängerinnen und SängerNeue Sängerinnen und SängerNeue Sängerinnen und SängerNeue Sängerinnen und Sänger
sehr herzlich willkommensehr herzlich willkommensehr herzlich willkommensehr herzlich willkommensehr herzlich willkommen
Ob Sopran, Alt, Tenor oder Bass -
jede Stimmlage freut sich über

Verstärkung. Sie haben -
zumindest vage - Notenkenntnis-
se, musikalisches Gespür und ein-
fach Lust am gemeinsamen Sin-
gen? Dann sind Sie bei uns genau
richtig!
Geprobt wird immer donnerstags
ab 19.30 Uhr im eigenen Proben-
raum in der Alten Schule (Back-
steinhaus am Dorfplatz), Töpfer-
straße 71 in Wachtberg-Adendorf.
Die Vorsitzende Marlies Frech
steht für weitere Informationen
sehr gerne zur Verfügung. Telefon
01577-2772730 oder Mail an ein-
tracht-adendorf@web.de.
Infos gibt es auf Facebook oder
unter www.eintracht-adendorf.de.
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Einladung zum Tag
der offenen Tür
der Löschgruppe Pech
Vor gut zwei Jahren ist die Lösch-
gruppe Pech in ihrer alten Heimat
in der Seibachstraße 5 in Wacht-
berg-Pech in das neue Geräte-
haus eingezogen. Die Corona-
Schutzmaßnahmen ließen es
bislang jedoch nicht zu, den neu-
en Standort gebührend einzuwei-
hen und der Öffentlichkeit vorzu-
stellen. Das holen die Pecher Feu-
erwehrleute nun am Samstag, den
22. April, nach und laden alle Bür-
gerinnen und Bürger und Feuer-
wehr-Interessierte recht herzlich
ein.
Ab 13 Uhr stehen auf dem Vor-
platz des Gerätehauses die Fahr-
zeug- und Geräteschau, eine Hüpf-
burg für die Kleinen und als be-
sonderes Highlight ein Lösch- und
Feuertrainer bereit. Ab 14 Uhr fin-
det die offizielle Einweihung und
Einsegnung des Gerätehauses
statt. Ab 16 Uhr präsentiert die
Jugendfeuerwehr Pech ihr Können

bei einer Schauübung.
Mit einem gemütlichen Abend fin-
det der Tag der offenen Tür ab 18
Uhr seinen Ausklang. Natürlich ist
während der Veranstaltung mit
Kaffee und Kuchen, leckerem vom
Grill und kalten Getränken auch
für das leibliche Wohl gesorgt. Die
Löschgruppe Pech freut sich auf
euch. Weitere Informationen zur
Löschgruppe Pech gibt es unter
www.feuerwehr-wachtberg.de/
pech
(Feuerwehr Wachtberg)
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Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-
Experten. Foto: iStockExperten. Foto: iStockExperten. Foto: iStockExperten. Foto: iStockExperten. Foto: iStock

Vittrorio-Gianni Felline, BE-Vittrorio-Gianni Felline, BE-Vittrorio-Gianni Felline, BE-Vittrorio-Gianni Felline, BE-Vittrorio-Gianni Felline, BE-
CKER-Auszubildender zum Hör-CKER-Auszubildender zum Hör-CKER-Auszubildender zum Hör-CKER-Auszubildender zum Hör-CKER-Auszubildender zum Hör-
akustikerakustikerakustikerakustikerakustiker

Seit zwei Jahrzehnten setzt sich
das BECKER-Team Bonn-Bad
Godesberg mit Kopf und Herz
dafür ein, dass die Menschen in
und um Bonn-Bad Godesberg
gut hören und (sich) verstehen.
Dies gelingt uns heutzutage,
dank der technischen Entwick-
lung, besser denn je. Die BE-
CKER Veranstaltungen werden
entweder vor Ort im Seminar-
raum des Fachgeschäfts oder als
Video-Chat per Zoom-Meeting
angeboten. Informationen dazu
sowie die Einwahldaten mit Link
zum Videochat sind auf der Ho-
mepage von BECKER Hörakus-
tik abrufbar. Alle Veranstaltun-
gen sind kostenfrei im Rahmen
der ganzheitlichen Kundenbe-
treuung von BECKER Hörakus-
tik. Es wird um telefonische An-
meldung unter 0228/3502776
oder per E-Mail an bad-
godesberg@beckerhoerakustik.de
gebeten.
Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-
CKER-TCKER-TCKER-TCKER-TCKER-Team Feam Feam Feam Feam Fachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft in
Bonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofort
Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-
len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-
fangskrfangskrfangskrfangskrfangskraft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).     WWWWWeitere In-eitere In-eitere In-eitere In-eitere In-
formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-
ere-Seite der BECKER-Websiteere-Seite der BECKER-Websiteere-Seite der BECKER-Websiteere-Seite der BECKER-Websiteere-Seite der BECKER-Website
oder unter der oder unter der oder unter der oder unter der oder unter der TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
0171 / 47 47 722.0171 / 47 47 722.0171 / 47 47 722.0171 / 47 47 722.0171 / 47 47 722.
Hörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus der
Ferne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oder
der der der der der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne an-
gepasst zu werden. Kommen Sie
gerne auf uns zu - wir beraten
Sie ausführlich!
Kostenfreie Kundenparkplätze
sind am rückwärtigen Zusatz-
eingang, am Hubertinumshof 11,
vorhanden. Informationen zu Ver-
anstaltungen und Angeboten
sind immer aktuell auf der Ho-
mepage zu finden.
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Den TRITON-Workshop bieten
wir auf Anfrage gerne als Einzel-

termin an. Kontaktieren Sie hierzu
bitte Ihren betreuenden Akusti-
ker.
Gymnastik für Schwindelerkrank-Gymnastik für Schwindelerkrank-Gymnastik für Schwindelerkrank-Gymnastik für Schwindelerkrank-Gymnastik für Schwindelerkrank-
te und Schwerhörigete und Schwerhörigete und Schwerhörigete und Schwerhörigete und Schwerhörige
Dienstag, 18. April, 15 Uhr
Referentin: Natascha Spindler,
zertifizierte Übungsleiterin Fitness
und Gesundheit
Ort: Seminarraum BECKER Hör-
akustik
KKKKKommunikationstrommunikationstrommunikationstrommunikationstrommunikationstraining:aining:aining:aining:aining:     VVVVVerste-erste-erste-erste-erste-
hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-
mieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortung
übernehmen - als übernehmen - als übernehmen - als übernehmen - als übernehmen - als VVVVVideochat perideochat perideochat perideochat perideochat per
Zoom-MeetingZoom-MeetingZoom-MeetingZoom-MeetingZoom-Meeting
Mittwoch, 19. April, 16.30 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audio-
therapeutin DSB
Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-
Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:
Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Wie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich mein
Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.
Donnerstag, 20. April, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl, BE-
CKER-Hörakustik
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 26. April, 15 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audio-
therapeutin DSB
Unser Unser Unser Unser Unser Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag:     TTTTTag gegen denag gegen denag gegen denag gegen denag gegen den
LärmLärmLärmLärmLärm
Wir stellen Ihnen passenden Ge-
hörschutz vor, angepasst an Ihre
individuellen Bedürfnisse.

Mittwoch, 26. April, 10-18 Uhr
BECKER Hörakustik, Alte Bahn-
hofstraße 16, Bonn-Bad Godes-
berg
Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-
CKER lerne ich, unsere KundenCKER lerne ich, unsere KundenCKER lerne ich, unsere KundenCKER lerne ich, unsere KundenCKER lerne ich, unsere Kunden
ganzheitlich zu informieren undganzheitlich zu informieren undganzheitlich zu informieren undganzheitlich zu informieren undganzheitlich zu informieren und
zu begleiten!zu begleiten!zu begleiten!zu begleiten!zu begleiten!
Es wird Frühling und damit auch
Menschen mit einer Hörminde-
rung die vielen Töne dieser frohen
Jahreszeit gut hören können -
dafür sorgen die BECKER-Hörcoa-
ches im Fachgeschäft in Bonn-Bad
Godesberg. Einer von ihnen ist
Vittorio-Gianni Felline. Der junge
Mann erlernt den Beruf des Hör-
akustikers und hat sich ganz be-
wusst für die Ausbildung bei BE-
CKER entschieden.
„Durch innovative Hörtechnik ha-
ben unsere Kunden die Möglich-
keit, wieder mit Freude aktiv am
Leben teilzunehmen“, so Vittorio-
Gianni Felline, der den direkten
Kontakt zu den Kunden besonders
an seinem Beruf schätzt.
Dann er fügt direkt hinzu: „Das
Besondere bei BECKER ist, dass
wir unsere Kunden nach der pro-
fessionellen Anpassung eines Hör-
systemen weiter ganzheitlich be-
raten und begleiten. Wir zeigen
ihnen alle Möglichkeiten auf, da-
mit Hören und Verstehen für sie
wieder Freude macht. Dazu gehö-

ren Hörtrainings, Hörtreffs, Au-
diotherapie, Kommunikations-
training und Expertenvorträge.
Außerdem beraten wir unsere
Kunden ihr Gehör vorbeugend
zu schützen. Dazu gehören zum
Beispiel Gehörschutz am Ar-
beitsplatz und In-Ear-Monitoring
(I.E.M.). Das ist eine individuelle
Lösung zu herkömmlichen Kopf-
hörern. Mit diesen hat man ei-
nen erstklassigen Sound und
perfekten Klang, zum Beispiel
beim Musikhören.  Vittorio-Gi-
anni Felline ist von der Vielsei-
tigkeit seines Berufes begeis-
tert, das spürt man sofort.
Ebenso begeistert spricht er über
seine Ausbildung bei BECKER:
„Ich bin in alle Aufgaben schon
als Azubi eingebunden und wer-
de dadurch sehr optimal ausge-
bildet. Außerdem unterstützen
mich hier alle und ich habe ne-
ben guten Ausbildern auch ei-
nen Ausbildungspaten, der sei-
ne Begeisterung und sein Fach-
wissen gerne mit mir teilt.“
Vittorio-Gianni Felline ist im 2.
Lehrjahr. Nach seinen Wünschen
gefragt, überlegt er nicht lang.
Natürlich möchte er seine duale
Ausbildung, deren theoretischen
Teil er an der Berufsschule für
Hörakustik in Lübeck absolviert,
bestmöglich abschließen, bei BE-
CKER bleiben und sich dann fort-
bilden und, er schmunzelt, Kar-
riere machen.

Maiansingen in Pech 2023
und Verteilung Spendengelder Eazebär
Am Samstag, den 30. April, lädt
der Ortsfestausschuss Pech alle
Mitbürger zum Maiansingen auf
den Pecher Feuerwehrplatz ein.
Ab 17 Uhr werden die Kinder der

ortsansässigen Kindergärten dann
den Baum schmücken und der
Chor der Grundschule Pech wird
das Aufstellen des Maibaums ge-
sanglich unterstützen.

Außerdem wird der Eazebär seine
am Rosenmontag gesammelten
Gelder an ausgewählte Pecher
Einrichtungen verteilen.
Ein gemütliches Beisammensein

bei Limo, Bier, sowie Brötchen und
Würstchen schließt sich an.
Später wird in der Gaststätte
„Küpper“ beim Hons weiter ge-
feiert.
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Nein Tonne im Familienzentrum
Projekt des Kinderschutzbundes

Theaterstück Nein TonneTheaterstück Nein TonneTheaterstück Nein TonneTheaterstück Nein TonneTheaterstück Nein Tonne

In Zusammenarbeit mit dem Kin-
derschutzbund konnte dieses Jahr
für die angehenden Schulkinder
wieder die „NEIN TONNE“ ins Fa-
milienzentrum Drachenfelser
Ländchen kommen.
Großes Thema in diesem Projekt
ist es, dass die Kinder ihre Nein-
Gefühle wahr- und ernst-nehmen.
Es soll klar werden, was sie mö-
gen und was nicht. Dabei geht es
um Unterschiede zwischen lästi-
gen, aber sinnvollen Regeln (z.B.
Zähneputzen) und inakzeptabler
Fremdbestimmung (z.B. körperli-
che Grenzverletzungen)
In der Praxis wird dies im Rahmen
eines Theaterstückes bearbeitet.
In einer Abendveranstaltung fin-
det für die Erziehungsberechtig-
ten eine Vorstellung statt. Im An-
schluss gab die Möglichkeit des
Austausches. Zu einem späteren
Zeitpunkt wurde das gleiche Pro-
gramm den Kindern präsentiert.
In Vor- und Nachbereitung wurde
und wird in den Gruppen das The-

ma auch entsprechend behandelt.
So haben alle Beteiligten die glei-
chen Informationen und können
darüber sprechen. Grundsätzlich
ist dieses Thema immer präsent,
soll jetzt noch einmal einen zu-

sätzlichen Fokus bekommen.
Durch den Kooperationsvertrag
mit dem Kinderschutzbund und
den finanziellen Mitteln über das
Familienzentrum wurde dieses
Angebot realisiert.

Nicht nur die „Großen“ aus dem
Familienzentrum sind in diesen
Genuss gekommen. Die Kita Kin-
derwelt war sowohl mit Kindern,
als auch Eltern zu Besuch in unse-
rer Einrichtung.
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Hinweis:

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Wachtberg
über die Teileinziehung des „Berkumer Weges“ zwischen Wachtberg-Berkum und
Wachtberg-Gimmersdorf

Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-
hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum - vom 11.04.2023 bis

25.04.2023 bzw. vom 28.03.2023 bis 11.04.2023 (Teileinziehung „Ber-
kumer Weg“). Online sind die Amtlichen Bekanntmachungen auf
www.wachtberg.de (Startseite: Aktuelles - Amtliche Bekanntmachun-
gen) abrufbar.

Allgemeinverfügung:Allgemeinverfügung:Allgemeinverfügung:Allgemeinverfügung:Allgemeinverfügung:
Der nachfolgend aufgeführte Teil der Gemeindestraße „Berkumer Weg“
(eine Teilstrecke der alten K 14) in Wachtberg wird als öffentliche
Verkehrsfläche gemäß §§ 7 Absatz 1 Satz 2, Abs. 3 des Straßen- und
Wegegesetzes (StrWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. September 1995 (GV. NW. S. 1028, 1996 S. 81, 141, 216, 355, 2007
S. 327), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 1. Februar
2022 (GV. NRW. S. 122) teilweise eingezogen. Der Streckenabschnitt
dieser Gemeindestraße wird auf die Funktion einer Fahrradstraße und
die Benutzung auf den Fußgänger- und Radfahrverkehr, landwirtschaft-
lichen Verkehr sowie den Öffentlichen Personennahverkehr beschränkt:
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTeil der Streil der Streil der Streil der Streil der Straße „Berkumer aße „Berkumer aße „Berkumer aße „Berkumer aße „Berkumer WWWWWeg“,eg“,eg“,eg“,eg“, Gemarkung Gimmersdorf Gemarkung Gimmersdorf Gemarkung Gimmersdorf Gemarkung Gimmersdorf Gemarkung Gimmersdorf,,,,, Flur Flur Flur Flur Flur
9, Flurstücke 157, 158 und 159 (teilweise); Gemarkung Berkum,9, Flurstücke 157, 158 und 159 (teilweise); Gemarkung Berkum,9, Flurstücke 157, 158 und 159 (teilweise); Gemarkung Berkum,9, Flurstücke 157, 158 und 159 (teilweise); Gemarkung Berkum,9, Flurstücke 157, 158 und 159 (teilweise); Gemarkung Berkum,

Flur 1, Flurstück 29 (teilweise).Flur 1, Flurstück 29 (teilweise).Flur 1, Flurstück 29 (teilweise).Flur 1, Flurstück 29 (teilweise).Flur 1, Flurstück 29 (teilweise).
Die von der Teileinziehung betroffene Verkehrsfläche ist im beigefüg-

ten Lageplan rot gekennzeichnet. Der Lageplan ist mit seinen Teilen A
+ B Bestandteil dieser Teileinziehung und dieser Bekanntmachung.
Die Teileinziehung wird im Zeitpunkt der öffentlichen Bekanntma-
chung wirksam.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Teileinziehung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem Verwaltungs-
gericht Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, schriftlich einzureichen oder
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklä-
ren. Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen
Dokuments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben
werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung durch
das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von
der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Über-
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Sitzungen
An folgenden Tagen finden eine Sondersitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses sowie Sitzungen des Verwaltungsrates der Gemeinde-
werke Wachtberg, AöR, des Rates der Gemeinde Wachtberg und des
Ortsausschusses Fritzdorf statt.

Haupt- und Finanzausschuss (Sondersitzung)Haupt- und Finanzausschuss (Sondersitzung)Haupt- und Finanzausschuss (Sondersitzung)Haupt- und Finanzausschuss (Sondersitzung)Haupt- und Finanzausschuss (Sondersitzung)
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 17. 17. 17. 17. 17.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Einwohnerfragestunde
3. Haushaltsplanentwurf 2023 / 2024

hier:
Beratung im Zuständigkeitsbereich des Ausschusses für Infra-
struktur und Bau

4. Beratungen des Haushaltsplanentwurfs für die Haushaltsjah-
re 2023 und 2024 im Zuständigkeitsbereich des Haupt- und
Finanzausschusses und der übrigen Ausschüsse

5. Anfragen und Mitteilungen
gez. Bürgermeister Jörg Schmidt
(Vorsitzender)

VVVVVerwerwerwerwerwaltungsraltungsraltungsraltungsraltungsrat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerkat der Gemeindewerke e e e e WWWWWachtberg,achtberg,achtberg,achtberg,achtberg,     AöRAöRAöRAöRAöR
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Einführung und Verpflichtung eines sachkundigen Bürgers
2. Bestätigung der Niederschrift über die 10. Sitzung vom

14.02.2023 - öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über
die Ausführung der Beschlüsse

3. Einwohnerfragestunde
4. Gewässerschutzbericht 2022
5. Nachweis zur Regenwasserbewirtschaftung und -behandlung

für den Godesberger Bach
6. Vorstellung der Planung Kanalbau „Schützenstraße“ in Adendorf
7. Vorstellung der Planung Kanalbau „Wolfskaule“ in Pech
8. Bericht der Vorständin
9. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 10. Sitzung vom

14.02.2023 - nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung
über die Ausführung der Beschlüsse

2. Berichtspunkte enewa GmbH
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Beigeordneter Swen Christian
(Vorsitzender)

Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde Rat der Gemeinde WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr
Aula der Hans-Dietrich-Genscher-Schule, Stumpebergweg 5, Wacht-
berg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung

mittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Die für
die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmen-
bedingungen bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung
über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechts-
verkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach
(Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung - ERVV) vom 24. November
2017 (BGBl. I S. 3803). Über das Justizportal des Bundes und der
Länder (www.justiz.de) können weitere Informationen über die Rechts-
grundlagen, Bearbeitungsvoraussetzungen und das Verfahren des elek-
tronischen Rechtsverkehrs abgerufen werden.
Ab dem 1. Januar 2022 sind vorbereitende Schriftsätze und deren

Anlagen sowie schriftlich einzureichende Anträge und Erklärungen,
die durch einen Rechtsanwalt, durch eine Behörde oder durch eine
juristische Person des öffentlichen Rechts einschließlich der von ihr
zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebildeten Zusammenschlüs-
se eingereicht werden, als elektronisches Dokument zu übermitteln.
Gleiches gilt für die nach diesem Gesetz vertretungsberechtigten
Personen, für die ein sicherer Übermittlungsweg nach § 55a Abs. 4 Satz
1 Nr. 2 VwGO zur Verfügung steht.
Wachtberg, 22.03.2023
Schmidt
(Bürgermeister)

A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 11./XI Sitzung vom

28.02.2023 des Rates der Gemeinde Wachtberg -öffentlicher
Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Antrag der Fraktion „CDU“ vom 30.03.2023

hier:
Verleihung der Jubiläums-Ehrenamtskarte des Landes NRW
an Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr Wachtberg

4. Vorläufige Ermächtigungsübertragungen 2022 gemäß § 22
Kommunalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen (KomH-
VO NRW) in das Haushaltsjahr 2023

5. Stellenplan 2023
6. Stellenplan 2024
7. Beratungen des Haushaltsplanentwurfs für die Haushaltsjah-

re 2023 und 2024 im Zuständigkeitsbereich des Haupt- und
Finanzausschusses und der übrigen Ausschüsse

8. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
9. Bebauungsplan Nr. 02-17 „Rathausstraße / Odenhauser Weg

„, Berkum
10. Beschluss nach § 125 Abs. 2 BauGB

hier:
Erschließungsanlage Kuhstraße (oberer Abschnitt)

11. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 11./XI Sitzung vom

28.02.2023 des Rates der Gemeinde Wachtberg -nichtöffentli-
cher Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse

2. Anfragen und Mitteilungen
gez. Jörg Schmidt
Bürgermeister

Ortsausschuss FritzdorfOrtsausschuss FritzdorfOrtsausschuss FritzdorfOrtsausschuss FritzdorfOrtsausschuss Fritzdorf
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023, 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr
Jugendheim, Schmiedegasse 4, Wachtberg-Fritzdorf
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Anmerkung zur Niederschrift über die 3./XI. Sitzung vom

15.03.2022
3. Sachstandsberichte

3.1 Ausbau Eckendorfer Straße
3.2 Parksituation Assenmachergasse (Parken auf Teilbereich
Gehweg mit zwei Rädern)
3.3 Verkehrsberuhigung an den Ortseingängen von Fritzdorf
und Oeverich
3.4 Geschwindigkeitsbegrenzung auf den Hauptstraßen auf
Tempo 30
3.5 Ergebnis zur Begehung mit dem Rhein-Sieg-Kreis
3.6 Umsetzung E-Mobilität, es soll 1 Ladesäule am Dorfplatz
eingerichtet werden
3.7 Sachstand und Realisierung zum Starkregenschutz: Ablei-
tung Fritzdorfer Mühle, Durchlass Eckendorfer Straße in Haupt-



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 8 – 15. April 2023 – Woche 15 – www.wir-wachtberger-online.de8

richtung Arzdorf
3.8 Durchführung einer frühzeitigen Pflege und Reinigung der
Gräben

4. Spielplatzkonzept zum Spielplatz Oevericher Straße
5. Ausbau Windenergie (wo, wieviel und mit welcher Höhe wer-

den Windräder aufgebaut bzw. an welcher Stelle sind Planun-
gen für einen Bau vorhanden)

6. Antrag zur Einrichtung Infrastruktur Strom auf dem Parkplatz
an der Halle Fritzdorf

7. 1250 Jahre Fritzdorf in 2024 (Welche Planungen sind vorhan-
den und wie können wir dazu beitragen?)

8. Welche Bauvorhaben stehen an?
9. Verschiedenes
gez. Michael KaspersMichael KaspersMichael KaspersMichael KaspersMichael Kaspers
(Vorsitzender)

43. Wachtberger Ferienfreizeit in den Sommerferien
Anmeldungen starten am Montag, 17. April
WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Die Wachtberger Fe-
rienfreizeit findet in der Zeit vom
26.06. bis 07.07.2023 im Schul-
zentrum in Wachtberg Berkum
statt.
In dieser Zeit ist geplant, bis zu
135 schulpflichtige Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 6 bis 14
Jahren montags bis freitags in der

Zeit von 09.00 bis 17.00 Uhr zu
betreuen. Der Teilnahmebeitrag
beträgt für das erste Kind 180
Euro, für jedes weitere Geschwis-
terkind 130 Euro.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Die Anmeldefrist beginnt am Mon-beginnt am Mon-beginnt am Mon-beginnt am Mon-beginnt am Mon-
tag, 17.04.2023 und endet amtag, 17.04.2023 und endet amtag, 17.04.2023 und endet amtag, 17.04.2023 und endet amtag, 17.04.2023 und endet am
Freitag, den 21.04.2023.Freitag, den 21.04.2023.Freitag, den 21.04.2023.Freitag, den 21.04.2023.Freitag, den 21.04.2023.

Einmal um die ganze Welt -
am 21. April
Musikrevue mit dem Tschida-Trio im
Köllenhof

Anmeldungen vor demAnmeldungen vor demAnmeldungen vor demAnmeldungen vor demAnmeldungen vor dem
17.04.2023 werden nicht berück-17.04.2023 werden nicht berück-17.04.2023 werden nicht berück-17.04.2023 werden nicht berück-17.04.2023 werden nicht berück-
sichtigt!sichtigt!sichtigt!sichtigt!sichtigt!
Anmeldungen nach dem
21.04.2023 können nur berück-
sichtigt werden, solange Plätze
frei sind.
Schriftliche Schriftliche Schriftliche Schriftliche Schriftliche AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen sind mit
dem beigefügten Formular zu sen-
den an:
Gemeinde Wachtberg
Der Bürgermeister
Fachbereich 3
Rathausstr. 34
53343 Wachtberg-Berkum
... oder per E-Mail an
ferienfreizeit@wachtberg.de (bit-
te ausschließlich diese E-Mail-
Adresse verwenden!)

... oder per Fax an:
(0228) 9544 123
... oder durch Einwurf in den Rat-
haus-Briefkasten.
AnmeldeformulareAnmeldeformulareAnmeldeformulareAnmeldeformulareAnmeldeformulare sind auch auf
der Homepage der Gemeinde
Wachtberg unter
wwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.wachtberg.deachtberg.deachtberg.deachtberg.deachtberg.de (Rubrik: Rat
und Verwaltung, Menüpunkt: „A -
Z, Was erledige ich wo?“... siehe
unter F: Ferienfreizeit) abrufbar.
Haben Sie Fragen? Dann stehen
Ihnen Beate Luhmer unter der Te-
lefonnummer 0228/9544-190 (Mo-
Fr Vormittag) und Claudia Schmidt
(Jugendfachkraft) Tel.: 0160-
96287046 gerne zur Verfügung.
Auch erreichbar unter
ferienfreizeit@wachtberg.de.

Tschida-Trio (Foto: Privat)Tschida-Trio (Foto: Privat)Tschida-Trio (Foto: Privat)Tschida-Trio (Foto: Privat)Tschida-Trio (Foto: Privat)
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Babysitterkurs für Jugendliche

Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Die Sopra-Sopra-Sopra-Sopra-Sopra-
nistin nistin nistin nistin nistin AlexandrAlexandrAlexandrAlexandrAlexandra Fa Fa Fa Fa Felizitas elizitas elizitas elizitas elizitas TschidaTschidaTschidaTschidaTschida
hat es sich gerade nach einem
grandiosen Auftritt zu Hause ge-
mütlich gemacht, als ihre Duett-Duett-Duett-Duett-Duett-
partnerin Petra Schwarzkopfpartnerin Petra Schwarzkopfpartnerin Petra Schwarzkopfpartnerin Petra Schwarzkopfpartnerin Petra Schwarzkopf
Sturm klingelt und begeistert eine
musikalische Weltreise vor-
schlägt. Doch Alexandra möchte
die Heimat nur ungern verlassen,
und besingt diese lieber mit dem
Lied: „An der Ahr, an der Ahr, wer
da nicht einmal im Leben war!“

Die nervige Mezzo-Kollegin aber
gibt sich nicht so schnell geschla-
gen. Mit „Pigalle, Pigalle“ ver-
sucht sie, Alexandra Paris
schmackhaft zu machen und als
sie gesteht: „Ich war noch niemals
in New York!“, lässt sich Frau
Tschida endlich erweichen. Auf
einmal können beide Sängerinnen
kaum genug von all den traum-
haften Metropolen und deren
Musik bekommen... Ihre Pianis-Pianis-Pianis-Pianis-Pianis-
tin Ilse Köslingtin Ilse Köslingtin Ilse Köslingtin Ilse Köslingtin Ilse Kösling haben sie mit im

Wachtberg-Villip -Wachtberg-Villip -Wachtberg-Villip -Wachtberg-Villip -Wachtberg-Villip - Im Mai bie-
tet die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Gemeinde Wacht-
berg, Tamara Schneider, in Ko-
operation mit dem Katholischen
Familienbildungswerk im

Rhein-Sieg-Kreis lrh. erneut ei-
nen Babysitterkurs für Jugend-
liche ab 14 Jahren an.
Der Kurs findet am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
06. Mai und 13. Mai 202306. Mai und 13. Mai 202306. Mai und 13. Mai 202306. Mai und 13. Mai 202306. Mai und 13. Mai 2023,
jeweils von 10.00 bis 17.15 Uhr

Gepäck. Sie spielt als mitunter
widerspenstige Alexa die ge-
wünschten Songs aus aller Welt.
Die mitreißenden Melodien füh-
ren das gutgelaunte Trio quer
durch die Kontinente, bis der Pia-
nistin auf einmal einfällt: „Ich hab’
noch einen Koffer in Berlin!“ Nach
dem unverzichtbaren Abstecher in
die deutsche Hauptstadt beenden
sie die phantastische Reise und
kommen wohlbehalten in ihrem
„Heimatland Ahrtal“ an.

Aber erst nachdem die drei Musi-
kerinnen im KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof Halt ge-
macht machen und zwar am Frei-Frei-Frei-Frei-Frei-
tag,tag,tag,tag,tag, 21. 21. 21. 21. 21.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 um 20.00 Uhr.
Jeder Gast gibt den Damen 1414141414
EuroEuroEuroEuroEuro „Reisegeld“ mit. Eintritt 14
Euro (Abendkasse), Voranmel-
dung:
marlies.frech@wachtberg.de
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023, 20.00 20.00 20.00 20.00 20.00
UhrUhrUhrUhrUhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

im Familienzentrum „Drachen-
felser Ländchen“, Zwischen den
Hüllen 1-9 in Villip statt.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro
zzgl. 4 Euro Verpflegungsgeld.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen zu diesem Kurs

werden bis 28.bis 28.bis 28.bis 28.bis 28.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 unter
der Telefonnummer
0228/9544 100
oder per E-Mail an
 tamara.schneider@wachtberg.de
entgegengenommen.

Frühlingsmarkt im Köllenhof am 23. April
Mit Radtour und Wanderung durch Wachtbergs Blütenpracht
Wachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-LießemWachtberg-Ließem - Nach langer
pandemiebedingter Pause lädt die
Gemeinde Wachtberg am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 23. 23. 23. 23. 23.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 ab 12.00 Uhr
wieder zum traditionellen Früh-
lingsmarkt im Köllenhof ein.
Neben einem kleinen Markt ge-
hören auch eine vom Wachtber-
ger Streuobstwiesenverein ge-
führte Wanderung sowie eine vom
ADFC, dem Streuobstwiesenver-
ein und der Rhein-Voreifel-Tou-
ristik organisierte Radtour rund
um das Thema Streuobst und Ap-
felblüte in Wachtberg wieder
dazu. Gleichzeitig wird damit
auch die Nebenschleife der Wacht-
berger Apfelroute (https://
apfelroute.nrw/) offiziell eröffnet.
FrühlingsmarktFrühlingsmarktFrühlingsmarktFrühlingsmarktFrühlingsmarkt
Sehen, riechen, schmecken und
einfach nur genießen heißt es von
12.00 bis 17.00 Uhr beim Früh-
lingsmarkt im Innenhof des Köl-
lenhofs. Der Verein zur Pflege und
Förderung der Streuobstwiesen in
Wachtberg e.V. gibt umfassende
Informationen über seine Arbeit.
Allgemeine touristische Informa-
tionen erhalten die Besucher am
Stand der Rhein-Voreifel-Touris-
tik, Tipps zu interessanten Rad-
touren hält auch der ADFC bereit.
Heimische und exotische Toma-
tenpflanzen bietet wieder Ullrich
Schulze an, köstlichen Honig gibt
es von Imker Klaus Sticker, Natur-
bürsten von Fabian Esper und wer
neue Garten- und Balkonmöbel

und Accessoires braucht, ist bei
Léa Müller-Blot von der Firma
JARDECO genau richtig. Außer-
dem gibt es Bio-Weine aus
Deutschland, Frankreich und Ita-
lien von Ulrich Raible und Dra-
chenländer Biergenuss von Fami-
lie Backhaus. Kuchen und Herz-
haftes ist selbstverständlich
ebenso im Angebot. Alles in al-
lem: Ein Fest für alle Sinne!
Mit dem Rad:Mit dem Rad:Mit dem Rad:Mit dem Rad:Mit dem Rad:     ADFC-Streuobst-ADFC-Streuobst-ADFC-Streuobst-ADFC-Streuobst-ADFC-Streuobst-
wiesentourwiesentourwiesentourwiesentourwiesentour
Die 19 Kilometer lange Strecke
mit insgesamt 250 Höhenmetern
startet um 12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr am Köllen-
hof. Sie führt von Ließem zur Er-
lebnisstation am Wachtberg, wo
es kurze Informationen zur Wert-
schöpfungskette im Obstanbau
gibt. An dann hoffentlich blühen-
den Apfelbäumen entlang geht es
weiter zur Streuobstwiese „Trieb-
weg“ nördlich von Arzdorf. Dort
gibt ein Vertreter des Streuobst-
wiesenvereins eine Einführung in
das Thema Streuobstwiesen in
Wachtberg.
Nur wenige hundert Meter ent-
fernt geht es auf dem Bauernhof
Schimmel in Arzdorf dann um
Ackerbau, Rinder- und Hühnerhal-
tung sowie um regionale Produk-
te. Die Wachtberger Schleife der
Apfelroute führt schließlich über
Berkum zur Alten Höhle in Kürrig-
hoven und der dortigen Erlebniss-
tation zum Thema Streuobst und
Bienen, wo ein Imker die Bedeu-

tung von Honigbienen für den Obst-
bau erläutert.
Entlang des Rheinhöhenfriedhofs
geht es dann zurück zum Köllen-
hof in Ließem. Insgesamt sind cir-

ca 2,5 bis 3 Stunden für die Tour
eingeplant.
Zu Fuß:Zu Fuß:Zu Fuß:Zu Fuß:Zu Fuß:     WWWWWanderung durch anderung durch anderung durch anderung durch anderung durch WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
bergs Streuobstwiesenbergs Streuobstwiesenbergs Streuobstwiesenbergs Streuobstwiesenbergs Streuobstwiesen
Der Verein zur Pflege und Förde-
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rung der Streuobstwiesen in
Wachtberg e.V. und der Wacht-
berger Wander-Verein e.V.
(www.wach tbe rge r-wande r-
verein.de) bieten eine mit aus-
führlichen Erläuterungen zu

Wachtbergs Streuobstwiesen ge-
führte Wandertour rund um Lie-
ßem entlang der blühenden Streu-
obstwiesen an. Ein Teil der neu
eröffneten Nebenschleife der Ap-
felroute wird ebenfalls bewandert.

Los geht’s um 12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr12.45 Uhr. Die
Wanderung dauert circa 1,5 bis 2
Stunden und verläuft durch Feld
und Flur.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023, 12.00 12.00 12.00 12.00 12.00
bis 17.00 Uhr - Frühlingsmarktbis 17.00 Uhr - Frühlingsmarktbis 17.00 Uhr - Frühlingsmarktbis 17.00 Uhr - Frühlingsmarktbis 17.00 Uhr - Frühlingsmarkt

- 12.00 Uhr Eröffnung durch Bür-
germeister Jörg Schmidt
- 12.30 Uhr Start der Radtour
- 12.45 Uhr Start der Wanderung
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

Halbzeit-Bilanz:
Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen

In concert - Cordelia
Loosen-Sarr & Ensemble

Haltestelle „Berkumer Weg“ in Gimmersdorf: (v.l.n.r.) Christoph Fievét,Haltestelle „Berkumer Weg“ in Gimmersdorf: (v.l.n.r.) Christoph Fievét,Haltestelle „Berkumer Weg“ in Gimmersdorf: (v.l.n.r.) Christoph Fievét,Haltestelle „Berkumer Weg“ in Gimmersdorf: (v.l.n.r.) Christoph Fievét,Haltestelle „Berkumer Weg“ in Gimmersdorf: (v.l.n.r.) Christoph Fievét,
Bürgermeister Jörg Schmidt und Beigeordneter Swen Christian. (Foto:Bürgermeister Jörg Schmidt und Beigeordneter Swen Christian. (Foto:Bürgermeister Jörg Schmidt und Beigeordneter Swen Christian. (Foto:Bürgermeister Jörg Schmidt und Beigeordneter Swen Christian. (Foto:Bürgermeister Jörg Schmidt und Beigeordneter Swen Christian. (Foto:
Gemeinde Wachtberg/mm).Gemeinde Wachtberg/mm).Gemeinde Wachtberg/mm).Gemeinde Wachtberg/mm).Gemeinde Wachtberg/mm).

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg (mm) - Der barrierefreie Ausbau der Bushaltestellen in
Wachtberg schreitet voran. Bereits 34 Haltestellen sind umgebaut,
zehn befinden sich gerade in der Bauphase.
Beidseitig schon ausgebaut sind die Haltestellen:Beidseitig schon ausgebaut sind die Haltestellen:Beidseitig schon ausgebaut sind die Haltestellen:Beidseitig schon ausgebaut sind die Haltestellen:Beidseitig schon ausgebaut sind die Haltestellen:
• Berkum „EKZ“ (ZOB)
• Villiprott „Burgstraße“
• Villip „Kirche“
• Ließem „Kapelle“
• Pech „Huppenberg“
• Berkum „Rathaus“
• Werthhoven „Zum Rheintal“
• Adendorf „Kirche“
• Niederbachem „Austraße“
• Berkum „Seniorenpark“
• Villip „Wachtbergweg“
• Holzem „Heidegartenweg“
• Gimmersdorf „Berkumer Weg“
• Gimmersdorf „Hermesgarten“
• Ließem „Köllenhof“
• Werthhoven „Institut“
• Villip „Zwischen den Hüllen“
Aktuell beidseitig umgebaut werden die Haltestellen:Aktuell beidseitig umgebaut werden die Haltestellen:Aktuell beidseitig umgebaut werden die Haltestellen:Aktuell beidseitig umgebaut werden die Haltestellen:Aktuell beidseitig umgebaut werden die Haltestellen:
• Kürrighoven „Kürrighoven“
• Oberbachem „Raiffeisenbank“
• Niederbachem „Feuerwehr“
• Niederbachem „Post“
• Fritzdorf „Eckendorfer Straße“
Damit ist die barrierefreie Umgestaltung schon bei rund der Hälfte der
insgesamt 87 Haltestellen in Wachtberg (einzeln betrachtet) abge-
schlossen bzw. absehbar umgesetzt. 18 weitere Haltestellen befinden
sich schon in der Planungsphase.
In GimmersdorfIn GimmersdorfIn GimmersdorfIn GimmersdorfIn Gimmersdorf besichtigten Bürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg SchmidtBürgermeister Jörg Schmidt, Beigeord-
neter Swen ChristianSwen ChristianSwen ChristianSwen ChristianSwen Christian und der Vorsitzende des dortigen Ortsausschus-
ses, Christoph FiévetChristoph FiévetChristoph FiévetChristoph FiévetChristoph Fiévet, jüngst die beiden Haltestellen „Berkumer Weg“
und „Hermesgarten“. Auch diese zwei bzw. vier Haltestellen sind
inzwischen barrierefrei nutzbar. Die Haltestelle „Berkumer Weg“ muss-
te verlegt werden, sie findet sich jetzt „um die Ecke“ auf dem Kommu-

nalweg. Die gesamten Kosten beliefen sich hier auf ca. 580.000 Euro,
wobei 90 Prozent der zuwendungsfähigen Kosten von Go Rheinland
(ehem. Nahverkehr Rheinland) gefördert wurden. Fievét freute sich,
dass durch die Förderung auch in kleineren Orten barrierefreie Halt-
stellen möglich sind. Die neugestaltete Haltstelle trage zudem zur
Verkehrsberuhigung bei, da waren sich alle sicher.

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - Die Wacht-
berger Flötistin Cordelia Loosen-Flötistin Cordelia Loosen-Flötistin Cordelia Loosen-Flötistin Cordelia Loosen-Flötistin Cordelia Loosen-
SarrSarrSarrSarrSarr präsentiert am Samstag, 06.Samstag, 06.Samstag, 06.Samstag, 06.Samstag, 06.
Mai 2023Mai 2023Mai 2023Mai 2023Mai 2023 um 20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr im Köl-
lenhof ihre neueste CD.
Cordelia Loosen-Sarr bereichert
seit 2008 das Kulturleben der Ge-
meinde Wachtberg mit etlichen
musikalischen Beiträgen und
Konzerten. Durch ein Stipendium
des Landes NRW hat sie 2022 die

Chance bekommen, eine neue CD,
„Kaleidoscope of Oneness“, zu
produzieren. Auf diesem Album
veröffentlicht sie ihre eigenen
Kompositionen, „gesammelte
Perlen“ ihres langjährigen Musik-
schaffens.
Lassen Sie sich entführen in die
faszinierende Welt der Flöten und
Musikkulturen und erleben Sie ein
Kaleidoskop aus lateinamerika-
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Klimatag in Wachtberg
am 06. Mai

nischen, orientalischen, afrikani-
schen, asiatischen oder jazzigen
Klängen bis hin zu Reggae und
Funk. Virtuos und lebendig spielt
die professionell ausgebildete
Künstlerin (Klassik- und Jazzstu-
dium) auf dieser CD zehn verschie-
dene Flöten aus aller Welt. Ihr
besonderes Markenzeichen ist die
„singend-sprechende“ Flöte. Cor-
delia Loosen-Sarr berührt mit ih-

rem Flötenspiel die Herzen und
Seelen der Menschen jeden Al-
ters; sie macht die Höhen und Tie-
fen des Mensch-Seins in all sei-
nen Facetten hör- und spürbar.
Zudem wurde sie im letzten Ok-
tober als Preisträgerin beim 40.
Deutschen Rock & Pop Preis 2022
in der Kategorie „Bester Instru-
mentalsolist“ mit Note eins aus-
gezeichnet. Nähere Infos über die

Künstlerin: www.flutepower.com,
Trailer: https://youtu.be/
BCGSyGFSWWY. Seien Sie ge-
spannt auf ihr Konzert am 06. Mai
2023, auf dem sie die Musik ihres
neuen Albums „Kaleidoscope of
Oneness“ präsentiert - zusam-
men mit einem hochkarätigen
Ensemble exzellenter, professio-
neller und namhafter Musiker aus
dem Jazz- und Weltmusikbereich:

Georg Berhausen-LandGeorg Berhausen-LandGeorg Berhausen-LandGeorg Berhausen-LandGeorg Berhausen-Land (b, git,
charango), Pape Samory SeckPape Samory SeckPape Samory SeckPape Samory SeckPape Samory Seck (af-
rican drums, perc.), Klaus MagesKlaus MagesKlaus MagesKlaus MagesKlaus Mages
(drums, perc., bass-pedal) und
Robert NieglRobert NieglRobert NieglRobert NieglRobert Niegl (keys). Der Eintritt
beträgt 15 Euro (Abendkasse /
Vorverkauf im Rathaus)
Samstag, 06. Mai 2023,Samstag, 06. Mai 2023,Samstag, 06. Mai 2023,Samstag, 06. Mai 2023,Samstag, 06. Mai 2023,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum (mm) - Am
Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023 lädt die
Gemeinde Wachtberg von 11.0011.0011.0011.0011.00
bis 16.00 Uhrbis 16.00 Uhrbis 16.00 Uhrbis 16.00 Uhrbis 16.00 Uhr zu einem Klimatag
ein.
Ziel ist es,Ziel ist es,Ziel ist es,Ziel ist es,Ziel ist es, den Bürgerinnen und
Bürgern verschiedene Bereiche
vorzustellen, in denen der Klima-
wandel besonders deutlich wird,
und Möglichkeiten aufzuzeigen,
die zur Verbesserung der Klimasi-
tuation beitragen können, sowie
über Maßnahmen zu informieren,
mit denen man sich vor klimabe-
dingten Gefahren schützen kann.
Die Veranstaltung wird auf der
Wiese vor Schneiders Markt-
scheune in Berkum stattfinden.
Die Die Die Die Die TTTTTeilnehmer sind:eilnehmer sind:eilnehmer sind:eilnehmer sind:eilnehmer sind:
• Gemeinde Wachtberg
• Gemeindewerke Wacht-

berg, AöR
• Hochwasser Kompetenz

Centrum e.V.
• Freiwillige Feuerwehr

Wachtberg
• enewa, Energie + Wasser

Wachtberg GmbH
• Obsthof Schneider (Land-

wirtschaft)
• und die Gastronomie von

Schneiders Marktscheune.
ThemenschwerpunkteThemenschwerpunkteThemenschwerpunkteThemenschwerpunkteThemenschwerpunkte werden
unter anderem sein:
• Starkregenereignisse
• Wie kann man sich gegen

solche Ereignisse schüt-
zen?

• Hitzeperioden / Ressour-
ce Wasser

• Alternative Energien....
u.v.m.

Nähere Details zu den einzelnen
Angeboten der oben genannten
Teilnehmer werden im nächsten
Wir Wachtberger, 29.05.2023,
aufgelistet.
Aber... vielleicht merken Sie sich
den Termin schon vor:
Klimatag in Klimatag in Klimatag in Klimatag in Klimatag in WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Samstag, 06. Mai 2023 vonSamstag, 06. Mai 2023 vonSamstag, 06. Mai 2023 vonSamstag, 06. Mai 2023 vonSamstag, 06. Mai 2023 von
11.00 bis 16.00 Uhr11.00 bis 16.00 Uhr11.00 bis 16.00 Uhr11.00 bis 16.00 Uhr11.00 bis 16.00 Uhr
an Schneiders Marktscheune,an Schneiders Marktscheune,an Schneiders Marktscheune,an Schneiders Marktscheune,an Schneiders Marktscheune,
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum

Sprechstunden / Termine
Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff

Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 von
10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamilien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhlezentrum Drachenhöhle, Mehle-
mer Straße in Wachtberg-Nieder-
bachem, Telefon (0228) 857141
ein.

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreisesberatung des Rhein-Sieg-Kreises

Die nächsten Sprechstunden der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Aachener Straße 16, Rhein-
bach, Tel. (02226) 92785660, fin-
den am

- Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 von
09.00 bis 10.00 Uhr im Kommu-im Kommu-im Kommu-im Kommu-im Kommu-
nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-nalen Kindergarten „Glühwürm-
chen“chen“chen“chen“chen“, Mehlemer Straße 3a in
Wachtberg-Niederbachem, Tele-
fon: (0228) 342723
- Donnerstag,- Donnerstag,- Donnerstag,- Donnerstag,- Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 von
14.30 bis 16.30 Uhr im Katholi-im Katholi-im Katholi-im Katholi-im Katholi-
schen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sanktschen Familienzentrum „Sankt
Marien Marien Marien Marien Marien WWWWWachtberg“achtberg“achtberg“achtberg“achtberg“, Am Bollwerk
13 in Wachtberg-Berkum, Telefon:
(0228) 344868
... statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten -
über die Erziehungsberatungs-
stelle oder im Kindergarten bzw.
Familienzentrum.

Schadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-MobilSchadstoff-Mobil
Das Schadstoff-Mobil kommt
wieder nach Wachtberg am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag,nerstag,nerstag,nerstag,nerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April 2023:April 2023:April 2023:April 2023:April 2023:

- - - - - VVVVVillip:illip:illip:illip:illip: Villiper Hauptstraße (Park-
platz) von 11.00 bis 13.00 Uhr
- Berkum:- Berkum:- Berkum:- Berkum:- Berkum: Fraunhoferstraße (Park-
platz am Sportplatz) von 14.30 bis
17.00 Uhr.
Sondermüll gehört nicht in die
Mülltonne. Weitere Details sind
auf www.rsag.de abrufbar.

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil
Das Elektro-Kleinteile-Mobil
kommt am Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
20232023202320232023 wieder nach Wachtberg. Es
steht von 13.00 bis 18.00 Uhr in
AdendorfAdendorfAdendorfAdendorfAdendorf, Am Sportplatz (Park-
platz). Elektrokleingeräte dürfen
nicht über den Hausmüll entsorgt
werden. Sie sind mit einer durch-
gestrichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Details sind auf
www.rsag.de abrufbar.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil

Das mit einer Hebamme und einem/
einer Rettungssanitäter/in besetzte
Hebammenmobil des Arbeiter-Sama-
riter-Bund NRW e.V. (ASB), bietet
Familien niedrigschwellig und unbü-
rokratisch Hebammenleistungen an.
Das ASB-Hebammenmobil steht
immer freitags von 09.00 bis 13.00immer freitags von 09.00 bis 13.00immer freitags von 09.00 bis 13.00immer freitags von 09.00 bis 13.00immer freitags von 09.00 bis 13.00
UhrUhrUhrUhrUhr auf dem Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-Parkplatz am Einkaufs-
zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,zentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Berachtbergring in Ber-----
kumkumkumkumkum. Um besser planen zu können,
ist eine Anmeldung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.
Alle Sprechstunden und Termine
auch im Internet unter
www.wachtberg.de/sprechstun
den bzw. www.wachtberg.de/mu
elltermine.
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Lichtverschmutzung

Wachtberg - Wie geht das?
KuKiWa präsentiert neues Sachbuch für
Wachtbergs Schulkinder

WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg (mk) - Die Earth Hour
setzt jährlich ein Zeichnen für den
Klimaschutz. So wurden auch in
diesem Jahr wieder am letzten
Samstag im März zwischen 20.30
Uhr und 21.30 Uhr lokaler Orts-
zeit für eine Stunde die Lichter
ausgeschaltet. Aber welche Aus-
wirkungen hat eigentlich die dau-
erhafte Beleuchtung auf unsere
Umwelt?
Hierbei stößt man seit einigen Jahr-
zehnten immer wieder auf den
Begriff der LichtverschmutzungBegriff der LichtverschmutzungBegriff der LichtverschmutzungBegriff der LichtverschmutzungBegriff der Lichtverschmutzung.
Er beschreibt die Verschmutzung
durch die künstliche Beleuchtung,
welche zur Erhellung der Nacht
führt. Über diese Art von Ver-
schmutzung und die damit ver-
bundenen Auswirkungen auf die
Tier- und Pflanzenwelt machen
sich jedoch nur wenige Gedan-
ken. Es wird eine neue Beleuch-
tung für den Garten gekauft. Die-
se soll meist hell und dekorativ
sein. Jedoch spielt bereits hier die
Wahl der Beleuchtung eine wich-
tige Rolle für unseren Garten.
Beim Einschalten der Gartenbe-
leuchtung tauchen schon nach
kurzer Zeit die ersten Insekten
auf. Viele nachtaktive Insekten
werden vom Licht angezogen.
Hierbei verlieren sie häufig die
Orientierung, werden durch die
Beleuchtung verbrannt bzw. fal-
len erschöpft ihren Fressfeinden
zum Opfer. Einige Spinnenarten,
die das Licht nicht meiden, ma-
chen sich das sogar zu Nutze und
bauen ihre Netze an den fest in-
stallierten Leuchten und haben
dadurch leichte Beute.
Wichtig zu wissenWichtig zu wissenWichtig zu wissenWichtig zu wissenWichtig zu wissen ist, dass viele
nachtaktive Insekten, wie z.B. ver-
schiedene Schmetterlingsarten
und Nachtfalter, zu den wichtigs-

ten Bestäubern zählen. Als Folge
der Lichtverschmutzung geht die
Bestäuberleistung erheblich zu-
rück, welche auch nicht durch die
tagaktiven Insekten kompensiert
werden kann. Einige Pflanzen, die
nur nachts blühen, sind zudem auf
nachtaktive Bestäuberinsekten
angewiesen. Dies hat zur Folge,
dass die beleuchteten Pflanzen
seltener bestäubt werden und
weniger Früchte ausbilden. Auch
Vögel, welche zwischen den Äs-
ten übernachten, können durch
das anhaltende Licht in ihrem
Nachtrhythmus gestört werden.
Denn oft handelt es sich um Bo-
denstrahler, die die Büsche und
Bäume im Garten und den Nacht-
himmel großflächig erhellen.
Ebenso wie Insekten und Vögel
können auch verschiedene Amphi-
bien davon betroffen sein.
Beispielsweise brauchen die Au-
gen von Fröschen lange, bis sie
sich wieder an die Dunkelheit ge-
wöhnt haben, und werden so zur
leichten Beute ihrer Fressfeinde.
Dies sind jedoch nur einige Bei-
spiele, welche Auswirkungen die
zunehmende Lichtverschmutzung
auf unsere Umwelt haben kann.
Jeder Einzelne kann schon mit der
richtigen Beleuchtung im Garten
oder am Haus helfen und etwas
dagegen tun.
Im FIm FIm FIm FIm Folgenden sind einige olgenden sind einige olgenden sind einige olgenden sind einige olgenden sind einige TTTTTippsippsippsippsipps
für die richtige Beleuchtung ei-für die richtige Beleuchtung ei-für die richtige Beleuchtung ei-für die richtige Beleuchtung ei-für die richtige Beleuchtung ei-
nes nachtfreundlichen Gartensnes nachtfreundlichen Gartensnes nachtfreundlichen Gartensnes nachtfreundlichen Gartensnes nachtfreundlichen Gartens
zusammengefasst:zusammengefasst:zusammengefasst:zusammengefasst:zusammengefasst:
- Im Garten sollte darauf geach-
tet werden, dass Lichter mit Be-
wegungsmeldern installiert wer-
den oder dass das Licht nur ange-
schaltet wird, wenn es auch wirk-
lich notwendig ist.
- Es sollte geprüft werden, ob die

Anzahl der Leuchtmittel minimiert
werden kann.
- Die ausgewählten Leuchtmittel
sollten eine geringere Lichtinten-
sität aufweisen. Bevorzugt sollte
daher auch Leuchtmittel mit
warm-weißem Licht verwendet
werden.
- Ganz wichtig ist es, darauf zu
achten, dass das Licht nach unten
strahlt.
- Die Lampen sollten ein geschlos-

senes Gehäuse besitzen, sodass
sich die Insekten nicht verbren-
nen können.
- Auf Bodenleuchten -strahler soll-
te nach Möglichkeit komplett ver-
zichtet werden.
Bei weiteren Fragen wenden Sie
sich bitte an Frau Kamradt im Rat-
haus der Gemeinde Wachtberg (E-
Mail:
melanie.kamradt@wachtberg.de,
Tel. (0228) 9544-153).

Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum (mm) - Zum
20-jährigen Bestehen hat sich der
Förderverein „Kunst und Kultur„Kunst und Kultur„Kunst und Kultur„Kunst und Kultur„Kunst und Kultur
in in in in in WWWWWachtberg eachtberg eachtberg eachtberg eachtberg e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“ (KuKiWa) et-
was Besonderes vorgenommen -
ein Wachtberg-Buch für Kinder.
Zur offiziellen Buchpräsentation
am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 um
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr in der Aula des Schul-
zentrums in Berkum sind interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
herzlich eingeladen.
Das Buch „W„W„W„W„Wachtberg - achtberg - achtberg - achtberg - achtberg - Wie gehtWie gehtWie gehtWie gehtWie geht
das?“das?“das?“das?“das?“ ist nach langer Planung mit
Hilfe des Bachem-Verlages und in
Zusammenarbeit von KuKiWa, der
Gemeinde Wachtberg und vielen
engagierten weiteren Mitwirken-
den entstanden.
Es ist ein Buch, in dem alles Wich-
tige über die Gemeinde Wacht-
berg in kindgerechter Sprache
beschrieben und mit vielen Bil-
dern illustriert ist. Das Buch soll

unter anderem den Wachtberger
Grundschülern von KuKiWa kos-
tenfrei zur Nutzung im Sachun-
terricht zur Verfügung gestellt
werden. Für Erwachsene ist es
sicherlich ebenso lesenswert; so
wird das Buch auch im Buchhan-
del erhältlich sein.
Zur offiziellen Buchpräsentation
am 26. April 2023 werden neben
dem KuKiWa-Vorstand auch Bür-
germeister Jörg Schmidt, Vertre-
ter des Bachem-Verlags sowie
viele der bei der Bucherstellung
Mitwirkenden anwesend sein. So
viel sei schon verraten: Die Ver-
anstaltung wird musikalisch be-
gleitet, auch einige Akteure aus
dem Buch werden zu Wort kom-
men.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr
Aula des Schulzentrums, Stum-Aula des Schulzentrums, Stum-Aula des Schulzentrums, Stum-Aula des Schulzentrums, Stum-Aula des Schulzentrums, Stum-
pebergweg 5,pebergweg 5,pebergweg 5,pebergweg 5,pebergweg 5,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
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Veranstaltungskalender

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Regelmäßiges:Regelmäßiges:Regelmäßiges:Regelmäßiges:Regelmäßiges:
FFFFFeiereiereiereiereierabendrabendrabendrabendrabendradtouren des adtouren des adtouren des adtouren des adtouren des ADFC:ADFC:ADFC:ADFC:ADFC:
- mittwochs:mittwochs:mittwochs:mittwochs:mittwochs: 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr, Treffpkt.:
am Schwimmbad in Berkum, Dau-
er: 2 - 3 Std., ca. 40 km in Wacht-
berger Umgebung, Vorausset-
zung: verkehrssicheres Fahrrad
(auch E-Bike)
Sa 15.04.2023Sa 15.04.2023Sa 15.04.2023Sa 15.04.2023Sa 15.04.2023
Maibaumaufstellen in Fritzdorf
Mailehenverein Fritzdorf
Do 20.04.2023Do 20.04.2023Do 20.04.2023Do 20.04.2023Do 20.04.2023
15.00 bis 17.00 Uhr - Köllenhof,
Marienforster Weg 14, Ließem
„Café Auszeit“
Initiative „ZUGABE“ und Lotsen-
punkt der Kath. Kirchengemein-
de Wachtberg
Do 20.04.2023Do 20.04.2023Do 20.04.2023Do 20.04.2023Do 20.04.2023
18.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
Öffentliche Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahlen
Verein Kunst und Kultur in Wacht-
berg e.V.
Fr 21.04.2023Fr 21.04.2023Fr 21.04.2023Fr 21.04.2023Fr 21.04.2023
20.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
Konzert mit dem Tschida En-
semble
Eintritt 14 Euro
Sa 22.04.2023Sa 22.04.2023Sa 22.04.2023Sa 22.04.2023Sa 22.04.2023
Mehrzweckhalle, Assenmacher-
gasse, Fritzdorf
Maiball
Mailehenverein Fritzdorf
So 23.04. bis Mo 24.04.2023So 23.04. bis Mo 24.04.2023So 23.04. bis Mo 24.04.2023So 23.04. bis Mo 24.04.2023So 23.04. bis Mo 24.04.2023
an der Mehrzweckhalle, Assen-
machergasse, Fritzdorf
Kirmes

Mailehenverein Fritzdorf
So 23.04.2023So 23.04.2023So 23.04.2023So 23.04.2023So 23.04.2023
Köllenhof, Marienforster Weg 14,
Wachtberg-Ließem
Frühlingsmarkt und Streuobstwie-
sentouren per Rad und per Pedes
mit Eröffnung der Wachtberg-
Schleife der Apfelroute
Mi 26.04.2023Mi 26.04.2023Mi 26.04.2023Mi 26.04.2023Mi 26.04.2023
15.30 Uhr - Burg Gudenau, Villip
Besichtigung der Burganlage und
des Barockgartens der Burg Gu-
denau
Anmeldung: info@rhein-voreifel-
touristik.de oder Telefon 0228-350
26236
Rhein-Voreifel-Touristik e.V.
Mi 26.04.2023Mi 26.04.2023Mi 26.04.2023Mi 26.04.2023Mi 26.04.2023
18.00 Uhr - Schulzentrum, Stum-
pebergweg 5, Berkum
Präsentation des Sachbuches
„Wachtberg - Wie geht das?“
Förderverein Kunst und Kultur in
Wachtberg e.V.
Fr 28.04.2023Fr 28.04.2023Fr 28.04.2023Fr 28.04.2023Fr 28.04.2023
19.00 - Haus Helvetia, Am Boll-
werk 10, Berkum
„Von Armleuchtern und anderen
Lichtgestalten“ - Heitere Lektüre
von und mit Susanne Fuß und
Monika Clever
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 29.04.2023Sa 29.04.2023Sa 29.04.2023Sa 29.04.2023Sa 29.04.2023
11.00 bis 17.00 Uhr - Dorfplatz
Adendorf
Samen- und Pflanzenbörse
Aktionsgemeinschaft Adendorf
So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023
ab 17.00 Uhr - Feuerwehrplatz

Pech
Maiansingen mit Schmücken des
Maibaums
Ortsfestausschuss Pech e.V:
So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023
18.00 Uhr
Dorfplatz Adendorf
Aufstellung Dorfmaibaum
Adendorfer Vereine
So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023
19.00 bis 23.00 Uhr - Maibaum
aufstellen
Bürgerverein Arzdorf von 1991 e.V.
So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023So 30.04.2023
18.00 Uhr - Feuerwehr, Konrad-
Adenauer-Straße, Niederbachem

Maiansingen
Union Niederbachemer Ortsvereine
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grgrgrgrgrammammammammamm unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-
1719.de1719.de1719.de1719.de1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg
übernimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter
0228 / 9544-176.

Rasenmäher & Co
Des einen Freud, des anderen Leid
Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg -Wachtberg - Die ersten sonnen-
warmen Tage locken allerorts die
Hobbygärtner ins Freie, wo es
nach dem langen Winter reichlich
zu tun gibt. Nicht selten jedoch
begeistert der Tatendrang des ei-
nen nicht den Erholung suchen-
den Nachbarn.
In der Gemeinde Wachtberg gibt
es daher in der Straßenordnung
eine klare Regelung, damit bei-
den Seiten zu ihrem Recht kom-
men. Hiernach ist die Benutzung
von Rasenmähern oder anderen
Geräten sowie sonstige Betäti-
gungen, die nach Lage der Ört-
lichkeit ungewöhnliche, die Ruhe

störende Geräusche verursachen,
an Werktagen (also auch sams-
tags) nur von 08.00 bis 13.00 Uhr
und von 15.00 bis 19.00 Uhr ge-
stattet. Hiervon unberührt blei-
ben gewerbliche Tätigkeiten. Ver-
stöße gegen die Ruhezeiten kön-
nen mit einer Geldbuße geahndet
werden. Im Sinne eines friedli-
chen Miteinanders bittet die Ge-
meindeverwaltung Wachtberg um
Berücksichtigung der Ruhezeiten.
Für eventuelle Rückfragen steht
Ihnen der Fachbereich Bürger-
dienste unter der Rufnummer
0228/9544-130 gerne zur Verfü-
gung.

Jetzt bewerben
für den Integrationspreis des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Kinderta-
geseinrichtungen, Schulen, Verei-
ne, Wohlfahrtsverbände, Mig-
rantenorganisationen sowie wei-
tere Institutionen und Initiativen
der Zivilgesellschaft aus dem
Rhein-Sieg-Kreis sind aufgerufen,
sich jetzt für den Integrationspreis
des Rhein-Sieg-Kreises zu bewer-
ben!
Der 4. Integrationspreis steht un-
ter dem Motto: „Ankommen im
Rhein-Sieg-Kreis - Unterstützung
neu Zugewanderter und Geflüch-
teter“. Die Bewerbungsfrist en-
det am Freitag, 5. Mai. Der Preis

wird zur Eröffnungsveranstaltung
der Interkulturellen Woche am 25.
September 2023 verliehen. Der
Geldpreis ist mit 1.500 Euro für
den ersten Platz, mit 1.000 Euro
für den zweiten und 500 Euro für
den dritten Platz verbunden.
„Das Projekt sollte innovative
Ideen zur Unterstützung neu Zu-
gewanderter und Geflüchteter im
Rhein-Sieg-Kreis aufweisen; es
sollte im Rhein-Sieg-Kreis umge-
setzt werden, bereits laufen und
nachhaltig angelegt sein“, erläu-
tert Antje Dinstühler, Leiterin des
Kommunalen Integrationszentrum

des Rhein-Sieg-Kreises (KI) die
Anforderungen. Die Bewerbungen
werden online beim KI einge-
reicht. Eine Jury wertet diese aus.
Weitere Informationen zu den Aus-
schreibungskriterien sowie den
Link zur Bewerbung gibt es im
Internet unter
rhein-sieg-kreis.de/integrations-
preis.
Für Rückfragen steht auch das KI,
Marina Müller, E-Mail:
mar ina .mue l l e r@rhe in - s i eg -
kreis.de, Telefon 02241/13-3985,
zur Verfügung.
Mit der Preisverleihung möchte

der Rhein-Sieg-Kreis Institutio-
nen, Organisationen und Initiati-
ven, die sich für die gegenseitige
Anerkennung und für ein gleich-
berechtigtes Miteinander einset-
zen, würdigen. Schließlich leben
im Rhein-Sieg-Kreis etwa 125.000
Menschen mit Einwanderungsge-
schichte. Ihre unterschiedlichen
Kulturen, Sprachen und Weltan-
schauungen stellen für die Ge-
sellschaft eine Bereicherung dar,
vorausgesetzt gegenseitiger Re-
spekt, Akzeptanz und Zusammen-
halt sind Kompass des Mitein-
anders.
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Bonner CI-Treff und BECKER
laden zum CI-Vortrag am 20. April ein

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Dan Hilgert-Becker, GründerDan Hilgert-Becker, GründerDan Hilgert-Becker, GründerDan Hilgert-Becker, GründerDan Hilgert-Becker, Gründer
Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-
leiterleiterleiterleiterleiter

Bei den Veranstaltungen des
Bonner CI-Treffs sind CI-Träger
und deren Familienangehörige
sowie Menschen, die vor der
Entscheidung einer CI-Implan-
tation stehen, aber auch jeder
Interessierte herzlich willkom-
men.  Der Bonn CI-Treff und BE-
CKER Hörakustik laden wieder
zu einer gemeinsamen Veran-
staltung ein, am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag,am Donnerstag,
den 20.den 20.den 20.den 20.den 20.     April,April,April,April,April, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr im
BECKER-Fachgeschäft in Bonn-
Bad Godesberg. Alexander
Brühl, BECKER-Hörimplantat-
Spezialist und selbst CI-Träger,
wird über seine ganz persönli-
chen Erfahrungen auf dem Weg
zum Cochlea Implantat (CI) be-
richten und die Situation vor und
nach der OP schildern. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,
zum gemeinsamen Austausch.
Einen weiteren Termin, den man
sich jetzt schon dick im Kalen-
der anstreichen sollte, ist Sams-
tag, der 17. Juni, ab 14 Uhr bei
BECKER Hörakustik in Bonn-Bad
Godesberg. An diesem Tag fin-
det das Sommer- und Grillfest
im Rahmen des 17. Deutschen
CI-Tags statt. Wie auch in den
vergangenen Jahren wird es
wieder ein buntes Programm,
kühle Getränke, Kaffee, Kuchen
und Gegrilltes geben. Außerdem

bietet sich an diesem Nachmittag
wieder viel Gelegenheit, Erfahrun-
gen im alltäglichen Umgang mit
Hörimplantaten auszutauschen.
Cochlea Implantat (CI)
Wenn das Hören mit Unterstüt-
zung konventioneller Hörsysteme
nicht mehr verbessert werden
kann, kommt oft die Versorgung
mit einem Cochlea Implantat (CI)
in Frage. Bei einem CI wird der
Schall in elektrische Impulse um-
gewandelt, durch die der Hörnerv
in der Hörschnecke (lat. Cochlea)
stimuliert wird. So können bei
mittelgradigem Hörverlust bis hin
zur völligen Taubheit Sprache und
Töne wieder wahrgenommen wer-
den. Wertvolle CI-Informations-
plattform
Der Bonner CI-Treff ist längst zu
einer wertvollen CI-Informations-
plattform im Großraum Bonn ge-
worden, auch für CI-Kliniken,
HNO-Kliniken und den pädaudio-
logischen Einrichtungen, HNO-
Ärzte, Kinderärzte, Logopäden
sowie CI-Akustikern.
Weitere Informationen zum Bon-
ner CI-Treff sowie den Veranstal-
tungen unter www.ci-treff-bonn.de
oder www.beckerhoerakustik.de.
Außerdem ist beim Verein der
Schwerhörigen und Ertaubten
Bonn und Rhein-Sieg-Kreis e.V.
sowie im BECKER-Fachgeschäft in

der Alten Bahnhofstraße in Bonn-
Bad Godesberg der Veranstal-
tungsflyer erhältlich.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-
Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:
Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Wie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich mein
Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.
Donnerstag, 20. April, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl, BE-
CKER-Hörakustik
LISA - Lichtsignalanlagen könnenLISA - Lichtsignalanlagen könnenLISA - Lichtsignalanlagen könnenLISA - Lichtsignalanlagen könnenLISA - Lichtsignalanlagen können
Leben erleichtern und rettenLeben erleichtern und rettenLeben erleichtern und rettenLeben erleichtern und rettenLeben erleichtern und retten
Dienstag, 13. Juni, 18 Uhr
Referent: René Dakowski, Firma
Humantechnik
Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-
reichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CI
Dienstag, 12. September, 18 Uhr
Referent: Benjamin Bergjürgen,
Firma Advanced Bionics
Was tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?
Dienstag, 12. Dezember, 18 Uhr
Referent: Curiel y Gonzalez, Fir-
ma Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
17. Mai, ab 18 Uhr
weitere Termine: Jeden dritten
Mittwoch im Monat, jeweils ab
18 Uhr, 21. Juni, 19. Juli, 16. Au-
gust, 20. September, 18. Oktober,
15. November, 20. Dezember

Ort: Paulaner am Kurpark, Am
Kurpark 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:
Samstag, 29. April ab 14 Uhr
weitere Termine: 9. September,
11. November
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, 53173 Bonn-Bad
Godesberg
wwwwwwwwwwwwwww.ci-treff-bonn.de.ci-treff-bonn.de.ci-treff-bonn.de.ci-treff-bonn.de.ci-treff-bonn.de
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum,
DSB Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker,
CI-Gruppenleiter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de
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Fenster und  
Insektenschutz
+ Professionelle Beratung und Planung

+  Fenster sind geprüft und zertifiziert

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Dämm it yourself
Vom Dach bis zum Keller: Energiesparmaßnahmen in Eigenregie durchführen
Wer dämmt, reduziert Energie-
verluste durch Dach, Wand und
Keller und kann damit steigen-
den Energiekosten aktiv entge-
genwirken. Eine Dämmung aus
Mineralwolle etwa - also aus Glas-
wolle oder Steinwolle - senkt den
Energieverbrauch und die damit
verbundenen Kosten eines Gebäu-
des bei gleichzeitig verbessertem
Schall- und Brandschutz. Die ei-
genen vier Wände können Heim-
werkerinnen und Heimwerker mit
einfachen Maßnahmen auch in
Eigenregie dämmen.
Dachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu denDachdämmung gehört zu den
wichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmenwichtigsten Maßnahmen
Die meiste Energie bei Ein- und
Zweifamilienhäusern geht über
das Dach verloren. Die Dämmung
des Daches gehört damit zu den
wichtigsten Maßnahmen, um En-
ergieverbrauch und Kosten zu re-
duzieren und zugleich den Wohn-

komfort nachhaltig und klima-
freundlich zu steigern. Je nach
baulichem und energetischem
Zustand kann so der Heizwärme-
bedarf des Hauses um bis zu 35
Prozent gesenkt werden. Soll der
Dachraum bewohnt und beheizt
werden, kann man die Dachflä-
chen durch eine Zwischensparren-
dämmung mit Mineralwolle in Ei-
genregie dämmen. Mehr Infos und
praktische Tipps gibt es
beispielsweise unter www.der-
daemmstoff.de. Die Arbeiten er-
folgen im Innenraum, das wetter-
schützende Dach und die Dach-
ziegel bleiben unberührt. Weil die
Dämmung zwischen den Sparren
liegt, lässt sich der Dachraum gut
zum Wohnen nutzen. Da sich Mi-
neralwolle direkt ins sogenannte
Gefach klemmen lässt, ist der
nicht brennbare Dämmstoff samt
Anbringung einer Dampfbremsfo-

lie, die vor Feuchtigkeit schützt,
schnell verlegt. Um den Wärme-
schutz zu verbessern, kann die
Kombination mit einer Unterspar-
rendämmung sinnvoll sein.
Decken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und LeitungenDecken, Rohre und Leitungen
selbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmenselbst dämmen
Aus Sicht der Wärmedämmung
befinden sich die wichtigen De-
cken im obersten und untersten
Geschoss. Das sind in der Regel
im Dach die oberste Geschossde-
cke und im Keller die Kellerde-
cke, kurzum der Übergang von
beheizten zu unbeheizten Räu-
men. Die Dämmung der obersten
Geschossdecke mit Mineralwolle
ist die schnellste, einfachste
Dämmmethode im Dachraum, sie
ist besonders wirtschaftlich und
kann in Eigenleistung durchge-
führt werden. Über einen unbe-
heizten und ungedämmten Keller
wiederum gehen bis zu zehn Pro-

zent der Heizwärmeenergie eines
Hauses verloren, wodurch der
Wohnkomfort im Erdgeschoss
ebenfalls beeinträchtigt wird.
Auch die Decke des unbeheizten
Kellers lässt sich einfach und er-
schwinglich selbst dämmen. Wei-
tere „Dämmkandidaten“ sind Hei-
zungsrohre und Warmwasserlei-
tungen. (djd)

Foto: djd/www.der-Foto: djd/www.der-Foto: djd/www.der-Foto: djd/www.der-Foto: djd/www.der-
daemmstof f .de/Smole  -daemmstof f .de/Smole  -daemmstof f .de/Smole  -daemmstof f .de/Smole  -daemmstof f .de/Smole  -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 8 – 15. April 2023 – Woche 15 – www.wir-wachtberger-online.de16

Sicher ist sicher
Wertsachen und wichtige Doku-Wertsachen und wichtige Doku-Wertsachen und wichtige Doku-Wertsachen und wichtige Doku-Wertsachen und wichtige Doku-
mente gehören in einen mente gehören in einen mente gehören in einen mente gehören in einen mente gehören in einen TTTTTresorresorresorresorresor
Es soll Menschen geben, die Weih-
nachtsgeschenke erst Jahre spä-
ter wiederfinden - zu gut die Ver-
stecke auf dem Dachboden oder

spätestens, wenn ein Einbrecher
alle Schränke gründlich durch-
wühlt, weil er diese einschlägi-
gen Verstecke häufig ganz genau
kennt. Wertvolles Eigentum ge-
hört stattdessen an einen siche-
ren Aufbewahrungsort, gerade in
den eigenen vier Wänden. Hoch-
wertige Tresore schützen dabei
nicht nur Wertgegenstände, son-
dern ebenso wichtige Unterlagen
und Dokumente.
Auf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achtenAuf geprüfte Qualität achten
Wer die Anschaffung eines Wert-
schranks plant, sollte genau hin-
schauen: Vermeintlich preisgüns-
tige Lösungen vermitteln ein trü-
gerisches Gefühl der Sicherheit,
das nicht der Realität entspricht.
Denn Profis können Billig-Tresore
oft spielend leicht knacken. Mehr
Vertrauen und Sicherheit vermit-
teln Qualitätstresore, die von ei-
nem unabhängigen Prüfinstitut
zertifiziert wurden.
„Die Zertifizierungsplaketten fin-
den sich in der Regel auf der In-
nenseite der Tresortür“, erklärt
Markus Hartmann, Vorstand des
Vertriebs der Hartmann Tresore
AG. Zudem sind im Vorfeld ver-
schiedene Fragen zu klären. Wie
viel Platz soll der Tresor bieten,
wo soll er im Haus platziert wer-
den, ist auch ein Feuerschutz ge-

wünscht?
Diese und weitere Fragen werden
in einer persönlichen Beratung
geklärt. Die Sicherheitseinstufung
zum Beispiel hat entscheidenden
Einfluss darauf, bis zu welchem
Betrag der Tresorinhalt versichert
werden kann.
Unauffällig ins Zuhause integrie-Unauffällig ins Zuhause integrie-Unauffällig ins Zuhause integrie-Unauffällig ins Zuhause integrie-Unauffällig ins Zuhause integrie-
renrenrenrenren
Unterschiede gibt es ebenfalls
beim Schließsystem: Neben gän-
gigen Doppelbartschlössern mit
zwei Schlüsseln sind Zahlen-
schlösser beliebt, die mit einem
vier- bis achtstelligen Code geöff-
net werden. Alternativ lässt sich
der Zugang mit dem persönlichen
Fingerabdruck regeln, dafür eig-
nen sich biometrische Verschluss-
systeme. Beispielsweise unter
www.hartmann-tresore.de gibt es
einen Überblick zu den verschie-
denen technischen Lösungen und
weitere Tipps rund um den Kauf
eines Wertschranks. Der klassi-
sche Look eines Tresors muss heu-
te übrigens nicht mehr sein. Mö-
beltresore lassen sich unauffällig
in Einbauschränke oder Side-
boards integrieren. Alternativ sind
auch Möbel erhältlich, die den
Wertschrank komplett umrahmen
und sich somit harmonisch in das
Wohnumfeld einfügen. (djd)

ganz hinten im Kleiderschrank.
Viele nutzen tatsächlich diese und
ähnliche Orte, um wertvollen
Schmuck, teure Uhren oder Bar-
geld im Haus zu verbergen. Dass
das keine gute Idee ist, zeigt sich

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de
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www.blockhaus-holzhaus.com

57635 Kircheib / B8, Hauptstr. 15-19

Telefon:  02683 9782-0  

Große Auswahl an Gartenhäusern, 

Pavillons, Carports, Garagen

Innen- u. Außensaunen, Tiny Häuser 

und Holzwohnhäuser nach Maß!

 
Holzhaus GmbH
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Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-Bargeld oder wertvollen Schmuck im Kleiderschrank verbergen? Deut-
lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:lich sicherer ist die Aufbewahrung in einem hochwertigen Tresor. Foto:
djd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchevdjd/Hartmann Tresore/Getty Images/Vyacheslav Dumchev
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Das rockt! KOLL präsentiert:EXEO®
Megaformate in Basaltlava-Optik sind im Außenbereich vielseitig einsetzbar

(epr) Grau in allen Schattierun-
gen passt perfekt zum modernen,
puristischen Wohnambiente und
ist auch im Outdoor-Bereich ein
echter Blickfang. Von KOLL kom-
men mit EXEO® - jetzt ganz neu -
monolithische Megaformate, die
im Farbton Anthrazit Terrasse &
Co. „rocken“. Ob Platten, Block-
und Schwebestufen oder Rands-
teine - alles ist aus robustem, lang-
lebigem Betonwerkstein gefer-

tigt, sieht jedoch aus wie echtes,
jahrtausendealtes Vulkangestein.
Die Oberfläche der EXEO®-Ele-
mente erinnert an die offenporige
Struktur von Basaltlava und er-
zeugt Flächen von einzigartiger
Natürlichkeit, die den Außenbe-
reich enorm aufpeppen. Die Me-
gaformate von bis zu 200 x 100 x
10 cm bei Platten und Schwebe-
stufen ermöglichen viel kreativen
Spielraum - nicht nur beim Ter-

rassenbelag, sondern ebenfalls
bei der Gestaltung von Hausein-
gängen, Einfahrten, Hochbeeten,
Stufenanlagen oder Stelen.
Wie XXL-Bauklötze lassen sich die
Einzelelemente außerdem prima
miteinander kombinieren, sodass
attraktive Gartenensembles ent-
stehen. So wird die Draußenzeit
zur absoluten Quality time!
Besonders praktisch: EXEO®-
Platten können einfach und kos-

tengünstig direkt im Splittbett
verlegt werden. Der geringe Fu-
genanteil der Flächen sorgt on top
dafür, dass sogar kleine Terras-
sen einen offenen, großzügigen
Charakter erhalten. Weitere In-
formationen zu den designstarken
EXEO®-Elementen und den viel-
seitigen Gestaltungsmöglichkei-
ten erhalten Interessierte unter
www.koll-steine.de/exeo-platten.
CSH

EXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegt
werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-
anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)

EXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondern
auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.
(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)

Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-
Elemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL Steine

Tolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hier
im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.
(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 8 – 15. April 2023 – Woche 15 – www.wir-wachtberger-online.de18

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Gesunder Schlaf für alle
Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht
Egal, ob Langschläfer oder nicht -
rund ein Drittel des Lebens ver-
bringen Menschen mit Schlafen.
Dabei fallen das Schlafverhalten
und -bedürfnis sehr unterschied-
lich aus: manch einer kommt mit
mehreren kurzen Schlafinterval-
len zurecht, ein anderer braucht
eine lange Tiefschlafphase. So oder
so gilt für alle Menschen, dass
Schlaf ein aktiver und kein passi-
ver Prozess ist, um den Körper zu
regenerieren. Andreas Ruf, Ge-

schäftsführer der Initiative Pro
Massivholz (IPM), erklärt: „Über
den individuellen Schlafrhythmus
und die Schlafdauer hinaus gibt
es eine Reihe von Faktoren, die
eine erholsame Nachtruhe för-
dern. Ein gemütliches Massivholz-
bett bietet ein natürliches Schlaf-
umfeld, in dem Körper und Geist
sehr gut regenerieren können.“
Natürliche Inhaltstoffe wie äthe-
rische Öle im Holz wirken beim
Einatmen beruhigend auf den Kör-

per und unterstützen diesen
dabei, zur Ruhe zu kommen. Die
Inhaltsstoffe im Holz besitzen
darüber hinaus eine antibakteri-
elle Wirkung gegen Viren und Kei-
me. Die Krankmacher haben auf
offenporigen Massivholzflächen
keine Chance zu überleben, da
das Holz die Feuchtigkeit aus den
Bakterien zieht und diese damit
zum Austrocknen bringt. Dies
trägt sodann auch zu einer schnel-
leren Genesung im Schlaf bei.
„Auch Allergiker können dank
Massivholzmöbeln aufatmen,
denn das Holz besitzt außerdem
eine antistatische Wirkung und
zieht somit keinen Staub oder
Schmutz an“, erklärt Ruf und fügt
hinzu: „Gerade Hausstauballergi-

ker profitieren von dieser beson-
deren Eigenschaft und auch Putz-
muffel haben es leichter beim
Staubwischen.“
Nicht zuletzt zeichnen sich Mas-
sivholzmöbel durch ihre Langle-
bigkeit und Robustheit aus, was
ebenso für Massivholzbetten gilt.
„Dieser Vorzug zeigt sich
besonders demjenigen, der mal
mit seinem gesamten Hausrat
umgezogen ist. Denn beim wie-
derholten Zerlegen und Zusam-
menbauen von Massivholzmöbeln
ergeben sich keine Einbußen in
deren Stabilität“, so Ruf. Die Fol-
ge sind eine hohe Lebensdauer
sowie lange Freude und Erholung
im eigenen Massivholzbett. (IPM/
RS)

Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einat-
men beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhemen beruhigend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhe
zu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Deckerzu kommen. IPM/Möbelwerke A. Decker
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Politisches Signal für Tempobeschränkungen

Tempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordert 70km/h als HöchstgeschwindigkeitTempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordert 70km/h als HöchstgeschwindigkeitTempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordert 70km/h als HöchstgeschwindigkeitTempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordert 70km/h als HöchstgeschwindigkeitTempo 100 und Wildwechsel - keine gute Kombination, ADFC fordert 70km/h als Höchstgeschwindigkeit
auf Wachtberger Straßen © ADFC Wachtbergauf Wachtberger Straßen © ADFC Wachtbergauf Wachtberger Straßen © ADFC Wachtbergauf Wachtberger Straßen © ADFC Wachtbergauf Wachtberger Straßen © ADFC Wachtberg

Am 14. März beriet der Ausschuss
für Umwelt, Klimaschutz und Mo-
bilität (AUKM) der Gemeinde
Wachtberg über einen Bürgeran-
trag des ADFC, der die Gemeinde
auffordert, die Höchstgeschwin-
digkeit auf allen Landes- und
Kreisstraßen im Gemeindegebiet
auf 70 km/h zu begrenzen.
Wachtberg will und soll klimaneu-
tral werden. Angesichts der Ver-
säumnisse im Verkehrsbereich ist
eine Verkehrswende hin zu weni-
ger motorisiertem Individualver-
kehr dringend erforderlich. Dies
kann gelingen, wenn die Sicher-
heit für Radfahrer und Fußgänger
deutlich verbessert wird. Die Sen-
kung der zulässigen Höchstge-
schwindigkeiten ist dafür ein not-
wendiger Baustein.
Tempo 70 senkt im Vergleich zu
Tempo 100 den Ausstoß von Fein-
staub und Mikroplastik, halbiert
den Kraftstoffverbrauch und re-
duziert Verkehrslärm und Unfall-
risiken. Da die von Tempo 100 be-
troffenen Streckenabschnitte im
Durchschnitt nur 900 Meter lang
sind, verlängert sich die Fahrzeit
nur um wenige Sekunden.
Die einfachste Lösung, die zudem
viele Schilder einspart, wäre die
Festlegung von Tempo 70 als
Höchstgeschwindigkeit für das
Gemeindegebiet. Die Gemeinde
kann aber nur ein politisches Sig-
nal setzen und Tempo 70 vorschla-
gen. Rechtlich entscheidet das
Straßenverkehrsamt in Siegburg
für jeden Straßenabschnitt ein-
zeln über eine Abweichung von
der bundesgesetzlichen Tempo-
100-Regelung und ist in der Re-
gel eher „zurückhaltend“ bei der
Umsetzung von Tempolimits. So
wurde im Ausschuss einstimmig
beschlossen, nach Verkehrsschau-
en auf den Tempo 100-Strecken
der Gemeinde die Begrenzung auf
Tempo 70 zu begründen und zu

beantragen.
Parallel will man sich politisch für
das Recht der Kommunen einset-
zen, die Geschwindigkeiten ge-
mäß den städtebaulichen Not-
wendigkeiten vor Ort selbst fest-
zulegen. Dies würde auch die
derzeit schwierige Praxis erleich-
tern, den vielfältigen Wünschen
der Anwohner nach Tempo 30 zu
entsprechen. Dieses Ziel verfol-
gen derzeit auch 560 Städte und
Gemeinden, die sich in der Initia-
tive „Lebenswerte Städte durch
angemessene Geschwindigkei-
ten“ zusammengeschlossen ha-
ben. Während die Umstellung auf
Elektroautos Zeit braucht und bei
der derzeitigen Verteilung der En-
ergieträger bei der Stromerzeu-

gung nur bedingt CO2 einspart,
wirken Tempolimits sofort. „Der
Beschluss des Ausschusses ist
daher eine vom ADFC begrüßte
angemessene Reaktion im Ver-

kehrsbereich auf das immer klei-
ner werdende Zeitfenster für Maß-
nahmen gegen die Klimakatastro-
phe“ sagt ADFC-Sprecher Andre-
as Stümer.
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Ein trinationales Kunstwerk in Wachtberg

Der neue Vorsitzende Sebastian Engels dankt seiner Vorgängerin Bernadette Conraths für die hervorragendeDer neue Vorsitzende Sebastian Engels dankt seiner Vorgängerin Bernadette Conraths für die hervorragendeDer neue Vorsitzende Sebastian Engels dankt seiner Vorgängerin Bernadette Conraths für die hervorragendeDer neue Vorsitzende Sebastian Engels dankt seiner Vorgängerin Bernadette Conraths für die hervorragendeDer neue Vorsitzende Sebastian Engels dankt seiner Vorgängerin Bernadette Conraths für die hervorragende
Arbeit (Foto: Privat)Arbeit (Foto: Privat)Arbeit (Foto: Privat)Arbeit (Foto: Privat)Arbeit (Foto: Privat)

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - Auf der Mitglie-
derversammlung des Partner-
schaftsvereins Wachtberg wur-
de den Mitgliedern ein leben-
des Kunstwerk vorgestellt. Der
Vorstand verabschiedete die
langjährige Vorsitzende Berna-Berna-Berna-Berna-Berna-
dette Conrathsdette Conrathsdette Conrathsdette Conrathsdette Conraths mit der witzi-
gen Inszenierung einer Muse-
umsführung zu ihr selber, dem
in allen Nationalfarben der drei
Länder gekleideten „trinationa-
len Kunstwerk aus Wachtberg“.
Ein junger Wachtberger, Sebas-Sebas-Sebas-Sebas-Sebas-
tian Engelstian Engelstian Engelstian Engelstian Engels, wird ihr Nachfol-
ger.
Es gab was zu Schmunzeln auf
der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Partnerschafts-
vereins Wachtberg im Köllen-
hof am vergangenen Dienstag:
Der gesamte Vorstand insze-
nierte eine Museumsführung
zum „einzigartigen Kunstwerk
in Wachtberg aus der Ära des
Trinationalismus“. Präsentiert
und lautstark bewundernd kom-
mentiert wurde die in allen Lan-
desfarben der drei Partnerlän-
der Deutschland, Frankreich
und Italien bunt kostümierte
scheidende Vorsitzende im ster-
nenbesetzen Bilderrahmen. Das
„umwerfende Strahlen im Ge-
sicht von Bernadette Conraths“
interpretierte der Museumsfüh-
rer, Vizevorsitzender FFFFFr iedr ichr iedr ichr iedr ichr iedr ichr iedr ich
OettlerOettlerOettlerOettlerOettler, eindeutig „als Vorfreu-
de auf weiteres gemeinsames
Reisen, Genießen und Feiern
ohne die Arbeit und Vereinsver-
antwortung“. Der originelle
Dank für acht intensive Vor-
standsjahre bewegte und be-
lustigte die scheidende Vor-
sitzende sichtlich. „Ich gehe mit
Freude und mit ein wenig Weh-
mut aus diesem so spannenden
Amt: Mit Freude, weil ich es in
kompetente jüngere Hände ge-
ben und nun einfach mal als
normales Mitglied mitmachen
kann“ bekennt sie freimütig,
„mit Wehmut, weil mir der
immer anregende Austausch,
die Ideen und Projekte mit Euch
und den Komitees in La Ville-
dieu und in Bernareggio sicher
fehlen werden.“ Sie bedankte
sich sehr herzlich für die „wun-
derbare Zusammenarbeit“ im
Vorstandsteam, die die vielfäl-
tigen Angebote des Vereins erst
möglich macht. Großer Dank
auch an die Mitglieder - rund
50 im Köllenhof anwesend - für

die große Unterstützung als
unermüdliche Gastgeber bei
den jährlichen Besuchen der
Gäste und für die Teilnahme an
den Veranstaltungen in Wacht-
berg. Mit herzlichem Dank für
sieben Jahre bester Führung der
Kassengeschäfte wurde auch
Paul LägelPaul LägelPaul LägelPaul LägelPaul Lägel verabschiedet. „Ich
bin sehr froh“, erläuterte er in
seinem Abschiedsgruß an die
Mitglieder nach Entlastung des
Vorstandes für die Kassenbe-
richte 2021 und 2022, „dass die
Vorsitzende und ich dem neuen

Vorsitzenden eine sehr solide
Kassenlage übergeben können.
Die nach 40 Jahren erstmals er-
folgte Gebührenerhöhung hat
dem Verein das notwendige
Polster beschert, das nun die
nach der Pandemie glück-
licherweise wieder voll laufen-
den Austauschaktivitäten und
lokalen Veranstaltungen weiter
ermöglicht.“
Das Amt des Kassenwarts über-
nimmt vorübergehend der
wieder zum stellvertretenden
Vorsitzenden gewählte Fried-

rich Oettler. Dafür wird er sei-
ne Vizeposition so lange ruhen
lassen, bis ein neuer Kassen-
wart gefunden wurde, denn eine
Verbindung von Vorstandsäm-
tern erlaubt das Vereinsrecht
nicht. Ein dringender Appell er-
ging an die Mitglieder, mögli-
che Kandidaten für dieses wich-
tige Amt des Kassenwarts zu
identifizieren.
Der neugewählte Vorsitzende
des Partnerschaftsvereins, Se-Se-Se-Se-Se-
bastian Engelsbastian Engelsbastian Engelsbastian Engelsbastian Engels (32), und ein
frisch dazu gewählter Beisitzer,
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Dank an den langjährigen „Finanzminister“ Paul Lägel (Foto. Privat)Dank an den langjährigen „Finanzminister“ Paul Lägel (Foto. Privat)Dank an den langjährigen „Finanzminister“ Paul Lägel (Foto. Privat)Dank an den langjährigen „Finanzminister“ Paul Lägel (Foto. Privat)Dank an den langjährigen „Finanzminister“ Paul Lägel (Foto. Privat)

der Wachtberger PPPPPeter Kadereter Kadereter Kadereter Kadereter Kader
(29), bringen dem Vorstand
nicht nur eine echte Verjün-
gungskur, sondern auch viel
europäisches und partner-
schaftliches Engagement: Bei-
de sind seit Jahren in den Ju-
gendaktivitäten der Gemeinde
und des Vereins in allen drei
Ländern aktiv. Sebastian Engels
spricht neben Englisch auch Ita-
lienisch und Französisch, hat in
Innsbruck Sozialmanagement
und International Management
studiert, Peter Kader hat in UK
und Neuseeland gelernt und
gearbeitet und beendet gerade
sein Masterstudium zum Grund-
schullehramt.
Sebastian Engels: „Ich danke
unserer scheidenden Vorsitzen-
den Bernadette, die unsere Ar-
beit in den vergangenen acht
Jahren mit so viel Tatkraft, Herz
und Ideenreichtum gestaltet
hat, ganz herzlich für ihr Enga-
gement!“ Und daran will er an-
knüpfen: „Bewährtes fortführen
und Neues entwickeln. Städte-
freundschaften tragen letztlich
immer ein Stück Europa in die
Gemeindearbeit, und das soll
für die Bürgerinnen und Bürger
in Wachtberg spürbar sein. Wir
als neu- und wiedergewähltes
Vorstandsteam freuen uns, dass
uns die Mitglieder des Partner-
schaftsvereins mit dieser schö-
nen Aufgabe betrauen.“
„Eine bessere Konstellation für
den neuen Vorstand konnte ich
mir und den Mitgliedern nicht
wünschen“, freut sich denn
auch Bernadette Conraths und
fasst in ihrer abschließenden
Rede die drei essentiellen Din-
ge zusammen, die sie als Er-
folgsfaktoren der trinationalen
Partnerschaft erfahren hat und
die auch für die Zukunft wich-
tig sein werden:
1.1.1.1.1. Für den  Für den  Für den  Für den  Für den WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger VVVVVerein:erein:erein:erein:erein:
Ein gut gemischtes Team im Ko-
mitee vollbringt Enormes! Spaß
gepaart mit Einsatz und Über-
zeugung für die Sache. Lust, ge-
meinsam mit den italienischen
und französischen Partnern et-
was Sinnvolles zu gestalten,
kurzum: genießend arbeiten.
Mein Wunsch: Noch mehr akti-
ve Beteiligung der Mitglieder
im Verein, mehr Engagement
der Schulen im alljährlichen
Austausch der Grundschulkin-
der.
2.2.2.2.2. P P P P Partner:artner:artner:artner:artner: Das Wichtigste war
und ist offene Kommunikation,
Probleme ehrlich besprechen,

Unterschiede in Sicht- und
Handlungsweisen akzeptieren
und diskutieren, um gute Lö-
sungen finden, jeder in seiner
Art und Verantwortung. Mein
Wunsch: Nach der langen Co-
ronapause nun schnell wieder
regelmäßige Kommunikation
unter den drei Vorsitzenden und
den Partnerkomitees
3.3.3.3.3.     Am Puls der MitgliederAm Puls der MitgliederAm Puls der MitgliederAm Puls der MitgliederAm Puls der Mitglieder,,,,, der der der der der

Gemeinde bleiben:Gemeinde bleiben:Gemeinde bleiben:Gemeinde bleiben:Gemeinde bleiben: Corona und
der Ukrainekrieg haben uns
gezeigt, dass schwerwiegende,
plötzliche Veränderungen neue
Perspektiven benötigen. Ande-
res, kreatives und flexibles Ge-
stalten, auch in unseren Verei-
nen. Nicht dem „das haben wir
immer so gemacht“ verhaftet
bleiben. Mein Wunsch: Lehren
aus dem Erlebten ziehen und

gemeinsam Neues wagen.
Mit „standing ovations“ dank-
ten ihr die Mitglieder und der
Bürgermeister von Wachtberg,
Jörg Schmidt. Gemeinsam stie-
ßen alle sehr gut gestimmt mit
einem Cremant de Loire (Regi-
on der französischen Partner-
gemeinde) auf den neuen Vor-
stand an. (Partnerschaftsverein
Wachtberg)
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Viel
Manpower
im
Schotterbeet
Einladung in den
Schaugarten
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril, lädt der
Arbeitskreis Naturnaher Schau-
garten alle Interessierten in den
Schaugarten am Berkumer Rat-
haus ein. Ab 15 UhrAb 15 UhrAb 15 UhrAb 15 UhrAb 15 Uhr wird ein In-
formationsaustausch rund ums
naturnahe Gärtnern angeboten.
Bei naßkaltem Wetter haben die
ehrenamtlich engagierten „Schau-
gärtnerInnen“ kürzlich das Kalk-Kalk-Kalk-Kalk-Kalk-
schotterbeetschotterbeetschotterbeetschotterbeetschotterbeet am E-Parkplatz hin-
ter dem Rathaus wieder herge-
richtet. Die Kabelverlegung für
neue Ladestationen zerstörte ei-
nen Teil des erst vor ca. drei Jah-
ren angelegten Beetes, der nun
neubepflanzt werden musste.
Jetzt bleibt zu hoffen, dass frisch-
gesetzte Windröschen, Glocken-
blumen, Salomonssiegel und die
vielen anderen Blühpflanzen die-
ses artenreichen Magerstandor-
tes sich ebenso gut entwickeln
werden wie ihre Vorgänger.
Im Sommer zeigt sich das etwas
abseits gelegene Beet besonders
bunt und (Insekten-) summend.
Mit den meist grauen Schotter-
beeten hat das naturnahe Kalk-
schotterbeet nichts gemein: Im
Gegensatz zu ersterem besticht
es durch bunte Blütenvielfalt.
Tipps zur Anlage eines solchen
Insektenparadieses erhält man
Ende April vor Ort. Das Schaugar-
tenteam weiß auch, wie man ein
„graues“ Schotterbeet in eine bie-
nenfreundliche Blühfläche um-
wandeln kann.
Weitere Infos auf der Homepage
der Gemeinde Wachtberg, Stich-
wort „Naturnaher Schaugarten“.
Birte Kümpel
AK Naturnaher Schaugarten

Großes Windröschen im KalkschotterbeetGroßes Windröschen im KalkschotterbeetGroßes Windröschen im KalkschotterbeetGroßes Windröschen im KalkschotterbeetGroßes Windröschen im Kalkschotterbeet

Neupflanzungen im Kalkschotterbeet durch Mitglieder des SchaugartenteamsNeupflanzungen im Kalkschotterbeet durch Mitglieder des SchaugartenteamsNeupflanzungen im Kalkschotterbeet durch Mitglieder des SchaugartenteamsNeupflanzungen im Kalkschotterbeet durch Mitglieder des SchaugartenteamsNeupflanzungen im Kalkschotterbeet durch Mitglieder des Schaugartenteams
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Ausstellung „Drachenland“
Vom 27. April - 21. Mai: Barbara Kroke und Ernst Doll

Barbara Kroke und Ernst Doll (Foto: privat)Barbara Kroke und Ernst Doll (Foto: privat)Barbara Kroke und Ernst Doll (Foto: privat)Barbara Kroke und Ernst Doll (Foto: privat)Barbara Kroke und Ernst Doll (Foto: privat)

Wachtberg/Bonn - „Drachen-Wachtberg/Bonn - „Drachen-Wachtberg/Bonn - „Drachen-Wachtberg/Bonn - „Drachen-Wachtberg/Bonn - „Drachen-
land“land“land“land“land“ heißt die Ausstellung von
Barbara Kroke und Ernst Doll im
Haus an der Redoute am 27. April.
Dieses Thema ist für beide von
großer Wichtigkeit
Seit 15 Jahren ist Ernst DollErnst DollErnst DollErnst DollErnst Doll frei-
schaffender Künstler, arbeitet in
seiner von ihm selbst renovierten
Fachwerk-Hofanlage in verschie-
denen Techniken: Bronze, Kera-
mik, Holz, Malerei und Airbrush
und hat seine Arbeiten in den
Wachtberger Kunstwochen mit
viel Presse- und Besucherreso-
nanz gezeigt. Darüber hinaus hat
er bei der jährlichen Schwarz-
Weiß-Ausstellung in Bad Godes-
berg teilgenommen und ist Mit-
glied im IKV eV, Köln (Internatio-
naler Künstlerverein). Er arbeitet
gegenständlich - seine Drachen,
Menschenfiguren und andere Ar-
beiten sind genaue Abbildungen
(https//de.jimdo.com).
Ganz anders ist das bei BarbaraBarbaraBarbaraBarbaraBarbara
Kroke:Kroke:Kroke:Kroke:Kroke: Für sie steht der Drache im
übertragenen und psychologi-
schen Sinn für die eigenen Untie-
fen und Abgründe im Menschen -
gemäß ihrem ursprünglichen und
gern ausgeübten Beruf als Sucht-
und Familientherapeutin. Seit
über 20 Jahren präsentiert sie als
freischaffende Künstlerin ihre ab-
strakten Arbeiten in namhaften
Häusern (Künstlerforum, Kurfürst-

liches Gärtnerhaus Bonn, Stadt-
museen Königswinter, Bonn,
Rheinbach) in Bonn und Umge-
bung, aber auch im weiteren Bun-
desgebiet und im Ausland. Kroke
arbeitet in ihrem Atelier in Bonn-
Mehlem und ist Mitglied in der
GEDOK Bonn, im Bundesverband
Bildender Künstler Bonn-Rhein-

Sieg und im IKV, Köln. Zudem war
sie als Leiterin des Kurfürstlichen
Gärtnerhaus Bonn und als Jurorin
und Kuratorin ehrenamtlich für die
Kunstszene Bonn engagiert
(www.barbara-kroke.de).
Die beiden Ausstellenden wollen
die Gegenüberstellung von ge-
genständlicher und abstrakter

Kunst ausloten; der große Span-
nungsbogen verspricht eine inter-
essante Ausstellung.
Haus an der Redoute, Kurfürs-Haus an der Redoute, Kurfürs-Haus an der Redoute, Kurfürs-Haus an der Redoute, Kurfürs-Haus an der Redoute, Kurfürs-
tenstraße 1, Bonn-Bad Godes-tenstraße 1, Bonn-Bad Godes-tenstraße 1, Bonn-Bad Godes-tenstraße 1, Bonn-Bad Godes-tenstraße 1, Bonn-Bad Godes-
bergbergbergbergberg
27.27.27.27.27.     April - 21.April - 21.April - 21.April - 21.April - 21. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Mi. Mi. Mi. Mi. Mi. - - - - -
So. 14 - 18 UhrSo. 14 - 18 UhrSo. 14 - 18 UhrSo. 14 - 18 UhrSo. 14 - 18 Uhr
VVVVVernissage 27.ernissage 27.ernissage 27.ernissage 27.ernissage 27.     April,April,April,April,April, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr

Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

Talent Monument
Jetzt anmelden zum Jetzt anmelden zum Jetzt anmelden zum Jetzt anmelden zum Jetzt anmelden zum TTTTTag des offe-ag des offe-ag des offe-ag des offe-ag des offe-
nen Denkmalsnen Denkmalsnen Denkmalsnen Denkmalsnen Denkmals
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis (db) - Am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag, 10. Septembertag, 10. Septembertag, 10. Septembertag, 10. Septembertag, 10. September findet in die-
sem Jahr der TTTTTag des offenenag des offenenag des offenenag des offenenag des offenen
DenkmalsDenkmalsDenkmalsDenkmalsDenkmals statt. Zum 30-jährigen30-jährigen30-jährigen30-jährigen30-jährigen
JubiläumJubiläumJubiläumJubiläumJubiläum bietet der Aktionstag
strahlenden, aber auch eher un-
scheinbaren Denkmälern die ganz
große Bühne: „Talent Monu-
ment“. Alle Eigentümerinnen und
Eigentümer eines geschützten
Denkmals können ihr „Schätz-
chen“ ab sofort für seinen Ehren-
tag anmelden und so der ganzen
Welt zeigen: „Mein Denkmal
kann!“. Der Aktionstag bietet
zudem allen Interessierten die
Möglichkeit, die vielfältigen Denk-
mäler bei uns im Rhein-Sieg-Kreis
zu entdecken und zu erleben.
Angemeldet werden könnenAngemeldet werden könnenAngemeldet werden könnenAngemeldet werden könnenAngemeldet werden können Bau-
und Bodendenkmale, Garten- und

Landschaftsdenkmale, bewegli-
che Denkmale, oder auch traditi-
onelle handwerkliche Techniken
und immaterielles Erbe. Sie wer-
den kostenfrei für Besucherinnen
und Besucher geöffnet, um die
Bedeutung des Erhalts und der
Pflege des kulturellen Erbes in den
öffentlichen Fokus zu rücken. Ver-
anstalterinnen und Veranstalter
zeigen so der breiten Öffentlich-
keit, was in ihrem Denkmal
steckt. Der Aktionstag richtet den
Blick nicht nur auf die großen und
bekannten Denkmal-Stars, son-
dern vor allem auch auf die un-
scheinbaren, unbekannten und
ungeliebten Talente, die es bisher
noch nicht ins Rampenlicht ge-
schafft haben.
Neben Vor-Ort-Veranstaltungen
können auch digitale Denkmal-
Formate angemeldet werden. So

beispielsweise Videoführungen,
Podcasts und 360°-Panoramen.
Interessierte Besitzerinnen und
Besitzer können sich noch bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
30. Juni30. Juni30. Juni30. Juni30. Juni unter tag-des-offenen-tag-des-offenen-tag-des-offenen-tag-des-offenen-tag-des-offenen-
denkmals.de/veranstalterdenkmals.de/veranstalterdenkmals.de/veranstalterdenkmals.de/veranstalterdenkmals.de/veranstalter regist-
rieren.

Weitere Informationen rund um
den Tag des offenen Denkmals gibt
es bei der Deutschen Stiftung
Denkmalschutz unter tag-des-of-
fenen-denkmals.de oder per E-
Mail an info@tag-des-offenen-
denkmals.de.
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Rekord zum Wachtberger Vorlesetag
Wachtberger „Promis“ von U-10 bis Ü-70 lesen in Kitas und Schulen
War es der Nachholbedarf nach
dreijährigem Ausfall wegen Coro-
na? Oder waren es die Entzugser-
scheinungen seitens lernwilliger
Schülerinnen und Schüler? Oder
war es der Wunsch nach Abwechs-
lung im stressigen Schulalltag bei
den Lehrkräften? Wie dem auch
sei: In diesem Jahr finden am Welt-
tag des Buches insgesamt 47 Le-47 Le-47 Le-47 Le-47 Le-
sungensungensungensungensungen mit Wachtberger „Promis“
in den Kitas und Schulen statt -
ein absoluter Rekord! Die Nach-
frage bestimmt eben das Ange-
bot! Wobei der Begriff „Promis“
in diesem Falle sehr weit gefasst
ist. Denn vom Bürgermeister der
Gemeinde über Schriftsteller und
Akademiker und Lebenskünstler
bis zur berühmten „einfachen
Hausfrau“ und dem vielleicht noch
einfacheren Rentner haben sich
lesebegeisterte Menschen bereit
erklärt, am Wachtberger Vorlese-
tag teilzunehmen und ein Buch -
vielleicht ihr Lieblingsbuch aus
Kindertagen oder gar ein aktuel-
les Buch von Kirsten Boie oder

Simak Büchel oder Marco Simsa
oder Paul Maar - vorzustellen,
daraus vorzulesen und etwas über
sich und den Autor zu erzählen.
Sie alle wollen nämlich den Kids
die Freude am Lesen und am Vor-
lesen, die Freude am Buch ver-
mitteln. Die meisten sind dabei
keine Profis im Vorlesen, im Ge-
genteil, für einige ist diese Le-
sung eine „Welturaufführung“,
hatten sie sich doch auf den Auf-
ruf des Wachtberger Büchereiver-
bundes im Wir Wachtberger vor
einiger Zeit getraut, sich zu mel-
den, um dann schließlich „“Ja!“
zu sagen. Für einige ist es ihr ers-
ter Auftritt vor Publikum, und da
sind Versprecher - oder
meinetwegen auch Versprecher-
innen - nicht nur möglich, son-
dern sogar erwünscht. Denn die
Geste dieses „Vortrags“ ist ent-
scheidend und soll im Vorder-
grund stehen, nicht die Perfekti-
on!
Die Kinder und Jugendlichen er-
fahren an diesem Tag live und in

echt, dass da ältere Herrschaf-
ten, so richtige „Gruftis“
vielleicht, auch mal Kinder waren
und die Welt des Buches und der
Phantasie damals erfahren und
lieben gelernt haben. Diese hat
sie dann oftmals ein ganzes Le-
ben lang begleitet! Und huch!
Diese Bücher gibt es ja heute noch
und werden immer noch mit hei-
ßen Ohren über oder unter der
Bettdecke gelesen! An diesem
Projekttag finden also Generati-
onen zusammen, lernen sich ken-
nen, stellen Gemeinsamkeiten
und Unterschiede fest, und siehe
da: Es tut gar nicht weh! Im Ge-
genteil! Es bereitet sogar allen
Freude.
Aber nicht nur der Begriff „Pro-
mi“, sondern auch der TTTTTermin „amermin „amermin „amermin „amermin „am
Welttag des Buches“Welttag des Buches“Welttag des Buches“Welttag des Buches“Welttag des Buches“ ist dabei
sehr weit gefasst, er dauert
diesmal sogar drei ganze Vormit-
tage. Denn dieser 23.Denn dieser 23.Denn dieser 23.Denn dieser 23.Denn dieser 23.     April fälltApril fälltApril fälltApril fälltApril fällt
heuer auf einen Sonntag. So muss-heuer auf einen Sonntag. So muss-heuer auf einen Sonntag. So muss-heuer auf einen Sonntag. So muss-heuer auf einen Sonntag. So muss-
ten wir nicht nur auf den Montagten wir nicht nur auf den Montagten wir nicht nur auf den Montagten wir nicht nur auf den Montagten wir nicht nur auf den Montag
gehen, sondern dann auch auf dengehen, sondern dann auch auf dengehen, sondern dann auch auf dengehen, sondern dann auch auf dengehen, sondern dann auch auf den
Dienstag und sogar auf den Mitt-Dienstag und sogar auf den Mitt-Dienstag und sogar auf den Mitt-Dienstag und sogar auf den Mitt-Dienstag und sogar auf den Mitt-
woch,woch,woch,woch,woch, weil einige Schulen schon
Projekttage angesetzt hatten oder
anderweitig unterwegs waren.
Dadurch ergab sich aber gleich-
zeitig auch die Möglichkeit, dass
einige Patinnen sogar zweimal

„auflaufen“ können, um in den
Genuss einer Vor-Lesung zu kom-
men.
Getoppt wird das Ganze noch von
einem waschechten Junior-Autor,
dem Grundschüler (!) Christopher
Ringler aus Ließem, der schon ei-
gene Texte, ja sogar zwei ganze
Bücher verfasst und eines davon
bereits veröffentlicht hat. An die-
sem Wachtberger Vorlesetag wird
er sie in der Grundschule in Nie-
derbachem zum ersten Male ei-
nem öffentlichen Publikum prä-
sentieren. Vielleicht der Beginn
einer wunderbaren Schriftsteller-
karriere?
Man darf also gespannt sein! Bei
den Vorlesepaten genauso wie bei
den Kindern und Jugendlichen,
beim Büchereiverbund genauso
wie bei den Büchereien in Wacht-
berg, deren Ausleihzahlen in den
Tagen nach dem „Welttag des
Buches“ wohl in ungeahnte Hö-
hen schnellen werden!
Der Dank des BüchereiverbundesDer Dank des BüchereiverbundesDer Dank des BüchereiverbundesDer Dank des BüchereiverbundesDer Dank des Büchereiverbundes
geht an alle Beteiligten an die-geht an alle Beteiligten an die-geht an alle Beteiligten an die-geht an alle Beteiligten an die-geht an alle Beteiligten an die-
sem dreitägigen sem dreitägigen sem dreitägigen sem dreitägigen sem dreitägigen WWWWWelttag des Bu-elttag des Bu-elttag des Bu-elttag des Bu-elttag des Bu-
ches im Jahre 2023, besondersches im Jahre 2023, besondersches im Jahre 2023, besondersches im Jahre 2023, besondersches im Jahre 2023, besonders
aber an die vielen aber an die vielen aber an die vielen aber an die vielen aber an die vielen VVVVVorlesepatin-orlesepatin-orlesepatin-orlesepatin-orlesepatin-
nen und nen und nen und nen und nen und VVVVVorlesepaten! Das ist al-orlesepaten! Das ist al-orlesepaten! Das ist al-orlesepaten! Das ist al-orlesepaten! Das ist al-
les nicht so selbstverständlichles nicht so selbstverständlichles nicht so selbstverständlichles nicht so selbstverständlichles nicht so selbstverständlich
und mit viel und mit viel und mit viel und mit viel und mit viel AufwAufwAufwAufwAufwand verbunden!and verbunden!and verbunden!and verbunden!and verbunden!
Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!Herzlichen Dank! (Dieter Dresen)
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Miro
VermittlungVermittlungVermittlungVermittlungVermittlung

Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

Der kleine Miro ist sehr men-
schenbezogen und eine richtige
Schmusebacke. Der circa 3-jäh-
rige Rüde liebt es, seinem Ball
hinterher zu hetzen. Mit  ande-
ren Hunden versteht er sich gut,
solange kein Futter und keine
Streicheleinheiten im Spiel sind.
Dabei kann Miro sehr eifersüch-
tig und einnehmend werden. In
seinem neuen Zuhause wäre er
ganz klar lieber Einzelprinz.
Draußen verhält er sich recht
unauffällig, Miro scheint wohl
schonmal eine Familie gehabt

zu haben. Wenn Ihr also noch
einen tollen Gefährten sucht,
dann meldet Euch doch gerne im
Tierheim. Mehr Infos über Miro
gibt es hier: www.tierheim-
remagen.de. Blankertshohl 25,
53424 Remagen.
Telefon: 02642/21600.
Spendenkonten: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler
IBAN
DE14 5775 1310 0000 4107 87 +
VoBa IBAN DE74 5776 1591 0201
8159 00.

Grundstücksmarktbericht
2023:

Jugendschöffinnen und
Jugendschöffen
für die Amtsperiode 2024 bis 2028 gesucht!

TTTTTrendwende auf dem Immobili-rendwende auf dem Immobili-rendwende auf dem Immobili-rendwende auf dem Immobili-rendwende auf dem Immobili-
enmarktenmarktenmarktenmarktenmarkt
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis (hei) - Auf dem
Immobilienmarkt des Rhein-Sieg-
Kreises ist eine Trendwende er-
kennbar: Nach Jahren anhaltend
steigender Preise stagnierten die-
se im Verlauf des Jahres 2022 in
einigen Teilmärkten; auch gingen
die Kauffallzahlen deutlich zurück.
Der Gesamtumsatz aller Immobi-Gesamtumsatz aller Immobi-Gesamtumsatz aller Immobi-Gesamtumsatz aller Immobi-Gesamtumsatz aller Immobi-
lientrlientrlientrlientrlientransaktionenansaktionenansaktionenansaktionenansaktionen hingegen er-
reichte mit 1,95 Milliarden Euro
den dritthöchsten Wert seit Ein-
führung dieser Statistik in den
1990er Jahren. Dies geht aus dem
aktuellen Grundstücksmarktbe-
richt 2023 des Gutachterausschus-
ses für Grundstückswerte im
Rhein-Sieg-Kreis und in der Stadt
Troisdorf für das Berichtsjahr 2022
hervor. „Verschiedene Faktoren
haben im letzten Jahr Einfluss auf
den Immobilienmarkt genom-
men“, erläutert Martin Kütt, Vor-
sitzender des Gutachterausschus-
ses. „Der Ukraine-Krieg, die da-
mit verbundene Energiekrise, die
hohe Inflationsrate und das stark
veränderte Zinsniveau bei Immo-
bilienkrediten haben die Markt-
entwicklung beeinflusst. Nicht zu
unterschätzen sind auch die stark
gestiegenen Baupreise. So stieg
beispielsweise der Baupreisindex
innerhalb des vergangenen Jah-
res um rund 17 Prozent“, so Mar-
tin Kütt. In allen Teilmärkten zu-
sammen, also einschließlich für
unbebaute Grundstücke, für be-
baute Wohngrundstücke und für
Eigentumswohnungen, nahm die
Anzahl der Kaufverträge um 14
Prozent ab. Rund 5.500 registrier-
te Transaktionen sind ein histo-
risch niedriger Wert im Vergleich
zu den Vorjahren. Beim Umsatz
allerdings sind zwischen den Teil-
märkten unterschiedliche Ent-
wicklungen zu verzeichnen: wäh-
rend insgesamt die Preise für Bau-
grundstücke stiegen, fielen sie für
Eigentumswohnungen.
BaugrundstückeBaugrundstückeBaugrundstückeBaugrundstückeBaugrundstücke werden immer
rarer und damit teurer. Diesen
Trend untermauert der Grund-
stücksmarktbericht mit Zahlen:
die Anzahl unbebauter Bau-
grundstücke ist im Vergleich zum
Vorjahr um 37 Prozent zurückge-
gangen. Rund 400 Baugrundstü-
cke wurden veräußert. Damit
einher gingen im rechtsrheini-
schen Kreisgebiet Steigerungsra-

ten von fünf bis 15 Prozent, wäh-
rend die Preise im linksrheinischen
stagnierten. Bad Honnef und Sieg-
burg verzeichnete mit bis über 700
Euro pro Quadratmeter die höchs-
ten Bodenrichtwerte. Am preis-
wertesten ist es nach wie vor in
Windeck. Hier liegt der durch-
schnittliche Bodenrichtwert bei
rund 100 Euro pro Quadratmeter.
Bei GewerbegrundstückenGewerbegrundstückenGewerbegrundstückenGewerbegrundstückenGewerbegrundstücken war
sowohl ein Rückgang bei den
Transaktionen als auch beim Um-
satz um rund 40 Prozent zu beob-
achten. Während freistehendefreistehendefreistehendefreistehendefreistehende
Ein- und ZweifamilienhäuserEin- und ZweifamilienhäuserEin- und ZweifamilienhäuserEin- und ZweifamilienhäuserEin- und Zweifamilienhäuser zu
durchschnittlich 509.000 Euro ver-
kauft werden konnten - was ei-
nem Preisanstieg von sechs Pro-
zent entspricht - ist aber der tat-
sächliche Geldumsatz um elf Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr zu-
rückgegangen. Reihenmittelhäu-Reihenmittelhäu-Reihenmittelhäu-Reihenmittelhäu-Reihenmittelhäu-
serserserserser zogen im Preis besonders an.
Der durchschnittliche Wiederver-
kaufswert betrug 380.000 Euro,
was einer Steigerung von 14 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr ent-
spricht. Leicht gab das Preisni-
veau für Doppelhaushälften undDoppelhaushälften undDoppelhaushälften undDoppelhaushälften undDoppelhaushälften und
ReihenendhäuserReihenendhäuserReihenendhäuserReihenendhäuserReihenendhäuser nach: hier be-
trug der Wiederverkaufswert
406.000 Euro und war damit um
zwei Prozent gegenüber Vorjah-
resniveau günstiger. An- und Ver-
käufe von EigentumswohnungenEigentumswohnungenEigentumswohnungenEigentumswohnungenEigentumswohnungen
sind weiterhin attraktiv. Sie ma-
chen einen Anteil von 22 Prozent
an allen Immobilientransaktionen
aus. Andererseits sank der Um-
satz mit 290 Millionen Euro um
21 Prozent gegenüber dem Vor-
jahr. Der Quadratmeterpreis bei
Wohnungen schwankt in Einzel-
fällen zwischen 7.500 Euro in Bad
Honnef und 600 Euro in Sankt Au-
gustin, abhängig von Baujahr,
Wohnungsgröße und zum Beispiel
Stellplatzanteil.
Der GrundstücksmarktberichtGrundstücksmarktberichtGrundstücksmarktberichtGrundstücksmarktberichtGrundstücksmarktbericht
20232023202320232023, die aktuellen Bodenricht-aktuellen Bodenricht-aktuellen Bodenricht-aktuellen Bodenricht-aktuellen Bodenricht-
wertewertewertewertewerte und die ImmobilienrichtwerImmobilienrichtwerImmobilienrichtwerImmobilienrichtwerImmobilienrichtwer-----
tetetetete können ab sofort unter
borisborisborisborisboris.nrw.nrw.nrw.nrw.nrw.de.de.de.de.de kostenfrei eingese-
hen werden. Zum Vergleich ste-
hen die Grundstücksmarktberich-
te vergangener Jahre zur Verfü-
gung. Fragen, auch zum Gutach-
terausschuss, beantwortet die
Geschäftsstelle telefonisch unter
02241/13-2794 oder per E-Mail
an gutachterausschuss@rhein-
sieg-kreis.de. Weitere Informati-
onen: gars.nrw/

Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis (hei) - Das Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises
sucht für die neue Amtsperiode
vom 1. Januar 2024 bis zum 31.
Dezember 2028 Jugendschöffin-
nen und Jugendschöffen. Das Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises
ist zuständig für Bewerberinnen
und Bewerber, die in Alfter, Swist-
tal, Wachtberg, Eitorf, Windeck,
Much, Neunkirchen-Seelscheid
und Ruppichteroth wohnen.
Wer sich für dieses Amt interes-
siert, kann sich um die Aufnahme

in die entsprechende Vorschlags-
liste bewerben. VVVVVorschläge kön-orschläge kön-orschläge kön-orschläge kön-orschläge kön-
nen bis zum 31. März 2023 annen bis zum 31. März 2023 annen bis zum 31. März 2023 annen bis zum 31. März 2023 annen bis zum 31. März 2023 an
den Landrat des Rhein-Sieg-Krei-den Landrat des Rhein-Sieg-Krei-den Landrat des Rhein-Sieg-Krei-den Landrat des Rhein-Sieg-Krei-den Landrat des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Kreisjugendamt, Postfachses, Kreisjugendamt, Postfachses, Kreisjugendamt, Postfachses, Kreisjugendamt, Postfachses, Kreisjugendamt, Postfach
1551, 53705 Siegburg, gerich-1551, 53705 Siegburg, gerich-1551, 53705 Siegburg, gerich-1551, 53705 Siegburg, gerich-1551, 53705 Siegburg, gerich-
tet werden.tet werden.tet werden.tet werden.tet werden. Über die Aufnahme in
die Vorschlagsliste entscheidet
der Jugendhilfeausschuss des
Rhein-Sieg-Kreises.
Der Einsatz kommt für die Amts-Amts-Amts-Amts-Amts-
gerichte Bonn, Euskirchen, Sieg-gerichte Bonn, Euskirchen, Sieg-gerichte Bonn, Euskirchen, Sieg-gerichte Bonn, Euskirchen, Sieg-gerichte Bonn, Euskirchen, Sieg-
burg,burg,burg,burg,burg,     WWWWWaldbröl und für das Land-aldbröl und für das Land-aldbröl und für das Land-aldbröl und für das Land-aldbröl und für das Land-
gericht Bonngericht Bonngericht Bonngericht Bonngericht Bonn in Betracht und rich-
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tet sich nach dem Wohnort der
Bewerberin oder des Bewerbers.
Die Aufgabe einer Jugendschöf-Aufgabe einer Jugendschöf-Aufgabe einer Jugendschöf-Aufgabe einer Jugendschöf-Aufgabe einer Jugendschöf-
fin oder eines Jugendschöffenfin oder eines Jugendschöffenfin oder eines Jugendschöffenfin oder eines Jugendschöffenfin oder eines Jugendschöffen
besteht darin, im Strafverfahren
gegen erziehungs- und sozialisa-
tionsbedürftige Jugendliche und

Stecker-Photovoltaik + Obstbäume

junge Heranwachsende Jugend-
richterinnen und Jugendrichter bei
ihrer Arbeit zu unterstützen.
Durch die Mitwirkung von „Nicht-
juristen“ beim Verfahren und Ent-
scheidungsprozess sollen eine
größere Breite und Gründlichkeit

des Hauptverfahrens und eine In-
tensivierung der Urteilsberatung
erreicht werden. Die formalen Be-Be-Be-Be-Be-
werbungsvoraussetzungenwerbungsvoraussetzungenwerbungsvoraussetzungenwerbungsvoraussetzungenwerbungsvoraussetzungen sind in
einem Formular zusammenge-
stellt, welches per E-Mail,
birgit.wennmacher@rhein-sieg-

kreis.de, oder über Telefon 02241/
13-3211 angefordert werden
kann. Unter dieser Telefonnum-
mer wie auch über die Homepage
des Rhein-Sieg-Kreises rhein-
sieg-kreis.de/schoeffenwahl gibt
es weitere Informationen.

Förderprogramm startet nach denFörderprogramm startet nach denFörderprogramm startet nach denFörderprogramm startet nach denFörderprogramm startet nach den
OsterferienOsterferienOsterferienOsterferienOsterferien
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis (an) - Der Kli-
mafonds des Rhein-Sieg-Kreises
geht in die zweite Runde. In 2023
gibt es Fördermöglichkeiten für die-
se zwei Schwerpunkte: Gefördert
werden sogenannte Stecker-Photo-
voltaik-Geräte (Stecker-PV) und das
Anpflanzen von Obstbäumen.
Förderung SteckFörderung SteckFörderung SteckFörderung SteckFörderung Steckererererer-PV-PV-PV-PV-PV
Privatpersonen können einen Zu-
schuss zum Kauf von Stecker-So-
largeräten zur Stromerzeugung
beantragen. Diese Geräte werden
auch „Balkonkraftwerk“ oder
„Mini-Photovoltaik“ genannt. Der
Zuschuss beträgt für ein übliches
Stecker-PV-Gerät mit zwei Modu-
len und 600 Watt Wechselrichter-
leistung pauschal 250 Euro. Wird
nur ein Modul (weniger als 500
Watt Wechselrichterleitung) instal-
liert, liegt der Zuschuss bei 150
Euro. Die Fördermöglichkeit rich-
tet sich sowohl an Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer wie
auch Mieterinnen und Mieter.
Eine AntrAntrAntrAntrAntragstellungagstellungagstellungagstellungagstellung ist vom 17.vom 17.vom 17.vom 17.vom 17.
April bis 28.April bis 28.April bis 28.April bis 28.April bis 28.     AprilAprilAprilAprilApril online im Ser-
viceportal des Rhein-Sieg-Kreises
über rhein-sieg-kreis.de/klima-rhein-sieg-kreis.de/klima-rhein-sieg-kreis.de/klima-rhein-sieg-kreis.de/klima-rhein-sieg-kreis.de/klima-

fondsfondsfondsfondsfonds möglich. Wichtig: Der För-
derantrag muss vor Erwerb des
Gerätes gestellt werden. Die An-
tragstellerin oder der Antragstel-
ler erhält nach der Prüfung eine
verbindliche Zusage (Bewilli-
gungsbescheid) über den Zu-
schuss. In einem zweiten Schritt
kann dann nach der Installation
sowie Anmeldung der Anlage im
Marktstammdatenregister die
Auszahlung beantragt werden.
Für die Förderung von Stecker-PV-
Geräten stehen 40.000 Euro im
Fördertopf des Klimafonds zur Ver-
fügung. Sollten in der Zeit bis zum
28. April mehr Anträge gestellt
werden, als Fördermittel zur Ver-
fügung stehen, entscheidet das
Los über die Zuteilung. Unterstüt-
zung bei der Bearbeitung des För-
derprogramms erhält der Rhein-
Sieg-Kreis durch die Energieagen-
tur Rhein-Sieg e.V., welche auch
für Fragen rund um die Stecker-
PV-Förderung zur Verfügung steht.
Obstbäume: „Jeder Baum zählt“Obstbäume: „Jeder Baum zählt“Obstbäume: „Jeder Baum zählt“Obstbäume: „Jeder Baum zählt“Obstbäume: „Jeder Baum zählt“
Obstbäume sind gut fürs Klima:
Sie binden CO2, sorgen durch ih-
ren Schatten und ihre Verduns-
tung für Abkühlung und sind für
viele Insekten und andere Tiere

ein wichtiger Lebensraum.
Nebenbei wachsen auf den Bäu-
men Früchte zum Direktverzehr
oder zur Weiterverarbeitung.
Hier können Privatpersonen einen
Zuschuss für Jungbäume, Anbin-
dematerial und Verbissschutz be-
antragen, wenn bestimmte Obst-
baumsorten neu gepflanzt werden.
Förderfähig sind ausschließlich so
genannte „Hochstämme“, da die-
se besonders langlebig sind und
eine langfristige CO2-Speicherung
ermöglichen. Über die Auswahl
„alter“, regionaler Sorten wird
eine gute Einbindung in die Le-
bensräume im Rhein-Sieg-Kreis
gewährleistet. Die Höhe des Zu-
schusses beträgt bis zu 100 Euro
der nachgewiesenen Kosten. Eine
AntragstellungAntragstellungAntragstellungAntragstellungAntragstellung ist ebenfalls onli-
ne im Serviceportal des Rhein-
Sieg-Kreises über rhein-sieg-rhein-sieg-rhein-sieg-rhein-sieg-rhein-sieg-
kreis.de/klimafonds ab dem 17.kreis.de/klimafonds ab dem 17.kreis.de/klimafonds ab dem 17.kreis.de/klimafonds ab dem 17.kreis.de/klimafonds ab dem 17.
AprilAprilAprilAprilApril möglich. Auch bei der Obst-
baum-Förderung gilt: Der Förder-
antrag muss vor Erwerb der Pflan-
zen gestellt werden. Die Antrag-
stellerin oder der Antragsteller
erhält nach der Prüfung eine ver-
bindliche Zusage (Bewilligungs-
bescheid) über den Zuschuss. Die

Neues aus dem Theater
Haus der Springmaus

Führung durch das
Universitätsmuseum
Juden an der Universität Bonn

Auszahlung erfolgt, nachdem der
oder die Bäume gepflanzt wurde
bzw. wurden. Für die Förderung
von Obstbäumen stehen
insgesamt 25.000 Euro im Förder-
topf des Klimafonds zur Verfügung.
Der Klimafonds Rhein-SiegDer Klimafonds Rhein-SiegDer Klimafonds Rhein-SiegDer Klimafonds Rhein-SiegDer Klimafonds Rhein-Sieg
Die Kreisverwaltung hat das Ziel,
im Rahmen des „Maßnahmenpro-
gramm 2025 für den Klimaschutz“
den eigenen CO2-Ausstoß deutlich
zu reduzieren und klimaneutral zu
werden. Für den Betrieb der kreis-
eigenen Verwaltungsgebäude,
Schulen und Dienstwagen werden
zurzeit noch fossile Energieträger
wie Erdgas und Benzin benötigt,
die nicht kurzfristig durch erneuer-
bare Energien ersetzt werden kön-
nen. Um das zu kompensieren, hat
der Rhein-Sieg-Kreis Anfang 2022
den „Klimafonds“ eingerichtet. Für
jeden Kubikmeter Erdgas und je-
den Liter Benzin, den die Verwal-
tung verbraucht, wird ein bestimm-
ter Betrag in den Fonds einbezahlt.
Davon können wiederum Projekte
zur Energiewende innerhalb des
Kreises umgesetzt werden. Mehr
Informationen sowie Hinweise zur
Online-Antragstellung unter rhein-
sieg-kreis.de/klimafonds.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Ge-
denkstätte „Landjuden an der
Sieg“ lädt am Freitag, 28. April,
von 15 bis 16 Uhr zu einer Füh-
rung durch das Universitätsmuse-
um in Bonn ein. Das Museum wur-
de im Juni 2013 eröffnet und be-
findet sich in den Räumen der ehe-
maligen Studentenbücherei im
Hauptgebäude der Universität. Es
versteht sich als „Schaufenster
der Wissenschaft“ und will Aufga-
be, Leistungen und Geschichte
der Universität Bonn einer breite-
ren Öffentlichkeit näherbringen.
Bei der Führung durch das Muse-
um wird Dr. Thomas Becker sein

Augenmerk auf die jüdische Ge-
schichte und Geschichten der Uni-
versität Bonn lenken. Er ist Leiter
des Archivs der Rheinischen Fried-
rich-Wilhelms-Universität Bonn
und des Universitätsmuseums so-
wie Lehrbeauftragter für Rheini-
sche Landesgeschichte und Uni-
versitätsgeschichte.
Die Teilnahmegebühr  für  die Füh-
rung  beträgt  3 Euro pro Person.
Interessierte müssen  sich ver-
bindlich anmelden. Dies geht ent-
weder telefonisch unter 02241 /
13 2928 oder per E-Mail an
gedenkstaette@rhein-sieg-
kreis.de.

40 Jahre Springmaus, 40 Jahre40 Jahre Springmaus, 40 Jahre40 Jahre Springmaus, 40 Jahre40 Jahre Springmaus, 40 Jahre40 Jahre Springmaus, 40 Jahre
Etienne & MüllerEtienne & MüllerEtienne & MüllerEtienne & MüllerEtienne & Müller,,,,, 30 J 30 J 30 J 30 J 30 Jahre Ende-ahre Ende-ahre Ende-ahre Ende-ahre Ende-
nich / Frongassenich / Frongassenich / Frongassenich / Frongassenich / Frongasse
Das Theater Haus der Springmaus
besteht nun seit 40 Jahren. Bill
Mockridge gründete das Improvi-
sationstheater im März 1983 und
zwei der ersten jungen Talente
waren Michael Müller und Andre-
as Etienne. Im April 1993 zog die
Springmaus von der Oxford Stra-
ße nach Endenich in die Frongas-
se. Somit feiern Andreas Etienne
und Michael Müller nun auch ihr
40-jähriges Bühnenjubiläum.
Soeben hat ein neues Programm
rund um Andreas Etienne und Mi-
chael Müller seinen Start absol-
viert. Zusammen mit Christoph

Scheeben und Cosima Seitz sind
sie @rheinkabarett - King Mum.
Es ist der Auftakt zu einem finalen
Jahr für Andreas Etienne. Ein ab-
soluter Höhepunkt mit kabaret-
tistischen Meisterleistungen.
Prädikat: Bedingungslos sehens-
wert. Aber auch sonst lohnt sich
ein Blick in das Programm unse-
res Theaters. Wir freuen uns auf
Sie. Nebenbei kann man noch ei-
nige Preise unserer Tombola in
der Frongasse abholen. Wer ge-
wonnen hat und wie man seinen
Preis abholen kann entnehmen Sie
bitte der Internetseite des Thea-
ters www.springmaus-theater.de.
Bis zum 7. Mai können die Ge-
winne noch abgeholt werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 29. 29. 29. 29. 29.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Vereinsrecht und
Mitgliederversammlung
Fortbildungen für ein aktives Dorf-Fortbildungen für ein aktives Dorf-Fortbildungen für ein aktives Dorf-Fortbildungen für ein aktives Dorf-Fortbildungen für ein aktives Dorf-
lebenlebenlebenlebenleben
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis (hei) - Der Rhein-
Sieg-Kreis bietet gemeinsam mit
dem Oberbergischen Kreis jetzt
im April und im Mai zwei FFFFFortbil-ortbil-ortbil-ortbil-ortbil-
dungen per zoomdungen per zoomdungen per zoomdungen per zoomdungen per zoom für Aktive in den
Dorfgemeinschaften und in den
Dorfvereinen an!
Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril, geht es
um VVVVVereinsrecht.ereinsrecht.ereinsrecht.ereinsrecht.ereinsrecht. Hier werden ver-
schiedene Fragen zu Haftungsri-
siken und zur Vermeidung von Haf-

tungsszenarien behandelt.
Am Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai, stehen die
rechtlichen Rahmenbedingungen
von Mitgliederversammlungen
und Vorstandswahlen sowie Mit-
gliedereinladungen und Be-
schlussfassungen im Mittelpunkt.
ReferentReferentReferentReferentReferent beider Veranstaltungen
ist der auf Vereins- und Verbands-
recht spezialisierte RechtsanwaltRechtsanwaltRechtsanwaltRechtsanwaltRechtsanwalt
Michael RöckenMichael RöckenMichael RöckenMichael RöckenMichael Röcken aus Bonn.
Beide online-Fortbildungen finden
jeweils um 18 Uhr per zoomjeweils um 18 Uhr per zoomjeweils um 18 Uhr per zoomjeweils um 18 Uhr per zoomjeweils um 18 Uhr per zoom statt.

Die Teilnahme ist kkkkkostenfrei.ostenfrei.ostenfrei.ostenfrei.ostenfrei. Wer
sich für die Veranstaltung zum
Vereinsrecht anmeldenanmeldenanmeldenanmeldenanmelden möchte,
kann dies bis einschließlich Mon-
tag, 17. April, machen und für die
Veranstaltung zu Mitgliederver-
sammlungen und Vorstandswah-
len ist dies bis Montag, 24. April,
möglich; beides per E-Mail an
stefan.nickel@obk.de oder tele-
fonisch unter 02261/ 88-6131.
Der Rhein-Sieg-Kreis bietet in
Kooperation mit dem Oberberg-
ischen Kreis zur Unterstützung der
Dorfgemeinschaften, Dorf- und
Heimatvereinen regelmäßig Fort-
bildungen und Veranstaltungen zu
verschiedenen Fragen und Themen
des Dorflebens und der Arbeit im
Dorfverein an.
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Für unsere

Floristik
und unsere

Metzgerei
suchen wir

Unterstützung in
Voll- & Teilzeit!

0228-55099210
Brunnengarten 1B · 53343 Wachtberg

Komm in unser Team!

Wir freuen uns
auf dich!

Alle Infos unter
schneiders-marktscheune.de

Ausbildung in der Faltschachtel-Industrie
bietet Karrierechancen

Radfahren ist „in“ - und
man kann es sogar studieren

Kreativ und krisensicherKreativ und krisensicherKreativ und krisensicherKreativ und krisensicherKreativ und krisensicher
Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim
Auspacken von Produkten zeigen.
Auf YouTube gehören sie schon
seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Formaten und werden mil-
lionenfach angeklickt. Man kann
das kurios finden. Der Unboxing-
Trend zeigt aber, wie inspirierend
Verpackungen auf Menschen wir-
ken können. Ob Lebensmittel,
Kleidung oder Kosmetik - wir
schätzen es, wenn die Dinge des
täglichen Lebens in ansprechen-
den Faltschachteln, Beuteln, Do-
sen oder Flaschen angeboten wer-
den.  Wie Verpackungen erdacht

und hergestellt werden, darüber
denken wir in der Regel nicht
nach. Dabei laufen sehr komplexe
Prozesse ab, bevor ein Produkt
wohlverpackt im Regal steht - vom
Design über die Materialauswahl
bis hin zur Herstellung. Genau das
macht Jahr für Jahr Berufsanfän-
gerinnen und -anfänger neugie-
rig, die sich für eine Laufbahn im
Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas
mitarbeiten, das später millio-
nenfache Verwendung findet?
Interessant ist dabei vor allem
eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie. Karton wird aus
nachwachsenden Rohstoffen ge-

wonnen und lässt sich sehr gut
recyceln. Karton-Verpackungen
gehört die Zukunft, weil die Poli-
tik mehr Engagement für den Kli-
maschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling
und Kreislaufwirtschaft fördert.
Vor allem Lebensmittelhersteller
ersetzen daher zunehmend Plas-
tik durch papierbasierte Verpa-
ckungslösungen - hier sind stän-
dig entsprechende Innovationen
gefragt. Eine Tätigkeit in der Falt-
schachtel-Industrie ist deshalb
nicht nur kreativ, sondern wegen
der Systemrelevanz der Branche
auch krisensicher. Zudem bietet sie
die Möglichkeit, schon in der Aus-
bildung an hochmodernen Produk-
tionsmaschinen zu arbeiten und
spannende technische Entwicklun-
gen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen,
erfährt man auf der Website des

Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Auf ffi.de werden die
acht wichtigsten Berufsfelder vor-
gestellt: Packmitteltechnologe/in,
Maschinen- und Anlageführer/-in,
Medientechnologe/-in, Medienge-
stalter/-in, Elektroniker/-in, Mecha-
troniker/-in, Industriemechaniker/
-in und Industriekaufmann/frau.
Der Verband repräsentiert über 60
Unternehmen der Faltschachtel-
Branche mit insgesamt 9500 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern.
Die meisten davon bilden aus, eine
anschließende Übernahme ist sehr
wahrscheinlich - es lohnt sich also,
Kontakt aufzunehmen. Der FFI ist
dabei gern behilflich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Falt-
schachtel-Industrie bietet attrak-
tive Perspektiven für alle, die an
innovativen Verpackungslösungen
für die Zukunft interessiert sind.
(akz-o)

Weniger Autos, mehr Fahrräder?
Die Corona-Krise hat gezeigt,
dass das geht. In vielen Städten
entstanden Pop-up-Radwege, eu-
ropäische Großstädte wie Barce-
lona gestalten ganze Innenstadt-
Viertel in autofreie und fahrrad-
freundliche Inseln um. Mit Erfolg:
Nicht nur das Leben der Anwoh-
ner wird ruhiger und gesünder,
auch die Geschäftsleute profitie-
ren von mehr Kunden und Um-
satz. Werden wir diesen Weg wei-
tergehen? Was muss dabei be-
achtet werden und wo liegen et-
waige Fallstricke? Wie muss man
das Thema Verkehr und Mobilität
grundsätzlich betrachten, wenn
wirtschaftliche Interessen auf
Nachhaltigkeit treffen? Das und
viel, viel mehr kann man studie-
ren. Und anschließend als Exper-
te die viel beschworene Verkehrs-
wende aktiv mitgestalten. Wo?
Zum Beispiel an der Ostfalia Hoch-
schule für angewandte Wissen-
schaften in Salzgitter. Die Fakul-
tät Verkehr-Sport-Tourismus-Me-
dien etwa bietet zahlreiche Stu-
diengänge rund um die moderne
Mobilität. Und seit Neuestem auch
eine Radverkehrsprofessur, die
vom Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur
gestiftet wurde. Damit erhält die
muskelbetriebene Zweirad-Mobi-
lität endlich einen Stellenwert in

der akademischen Ausbildung und
vielleicht gelingt ja so auch die
notwendige Verkehrswende …
Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist,
dass alle verfügbaren Studiengän-
ge eine starke interdisziplinäre
Ausrichtung haben, sprich: Unter-
schiedliche Studiengänge lassen
sich kombinieren und bieten den
Studierenden so eine Ausbildung,
die ihren persönlichen Vorlieben
entgegenkommt. Da die Themen
der Radverkehrsprofessur in ver-
schiedene Studiengänge der Fa-
kultät integriert werden, kann
man sich dem Thema also von
ganz unterschiedlichen Positionen
und mit unterschiedlichen fachli-
chen Sichtweisen nähern. Wie die
Ostfalia Salzgitter überhaupt eine
Hochschule ist, die man sich et-
was genauer anschauen sollte: An
der topmodernen Einrichtung im
Südosten Niedersachsens kann
man insgesamt 17 Studiengänge
belegen. Die Vorlesungen und Se-
minare sind nicht überfüllt, die
Inhalte praxisnah und interessant.
Die aktuell 2.600 Studierenden
profitieren außerdem von kompe-
tenten Professoren und Professo-
rinnen, einer exzellenten techni-
schen Ausstattung mit zahlreichen
modernen Computerarbeitsplät-
zen und neuester Software.
www.ostfalia.de/k/rvm. (akz-o)
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/9250999

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstr. 2, 53127 Bonn (Ippendorf), 0228/282229

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Str. 102, 53175 Bonn (Friesdorf), 0228/315652

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Str. 30, 53175 Bonn (Bad Godesberg), 0228/374618

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Str. 210, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353331

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Str. 41, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/363623

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstr. 159b, 53175 Bonn (Friesdorf), 0228/315648

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Angaben ohne Gewähr

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-Tierärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 8 – 15. April 2023 – Woche 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 8 – 15. April 2023 – Woche 15 – www.wir-wachtberger-online.de32


